
Schulzweckverband 

Beckum-Ennigerloh 

Öffentliche Bekanntmachung 

Die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Zweckverbandsversammlung des Schulzweck-

verbandes Beckum-Ennigerloh findet am Mittwoch, dem 16.09.2020 um 17:00 Uhr in der 

Mensa der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum, Turmstraße 20 in 59269 Beckum statt. 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich zur Teilnahme am öffentlichen Teil der 

Sitzung eingeladen. 

Aufgrund der Corona-Pandemie besteht „Mund-Nasen-Schutz-Pflicht“. Der Einlass ist 

nur mit Mund-Nasen-Schutz zulässig. Um den Sicherheitsabstand von 1,5 Metern 

gewährleisten zu können, ist die Anzahl der Besucherinnen und Besucher auf 

10 Personen plus 2 Personen der Presse beschränkt. Einlass ist ab 16:45 Uhr. 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1.  Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern der Verbandsgemeinden zu Angele-

genheiten der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum 

2.  Niederschrift über die Sitzung der Zweckverbandsversammlung des Schulzweckver-

bandes Beckum-Ennigerloh vom 17.06.2020 – öffentlicher Teil – 

3.  Bericht des Schulzweckverbandes 

4.  Bericht der Schulleitung 

5.  Förderprogramme zur Umsetzung der Digitalisierung an der Gesamtschule Enniger-

loh-Neubeckum 

Vorlage: 2020/0261 

6.  Jahresabschluss 2019 des Schulzweckverbandes Beckum-Ennigerloh im Entwurf 

Vorlage: 2020/0266 

7.  Haushaltssatzung 2021 für den Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh 

Vorlage: 2020/0265 

8.  Anfragen von Versammlungsmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1.  Niederschrift über die Sitzung der Zweckverbandsversammlung des Schulzweckver-

bandes Beckum-Ennigerloh vom 17.06.2020 – nicht öffentlicher Teil – 

2.  Bericht des Schulzweckverbandes 

3.  Anfragen von Versammlungsmitgliedern 

 

Beckum, den 01.09.2020 gezeichnet 

Alexandra Poppenborg 

Vorsitz 



Schulzweckverband 

Beckum-Ennigerloh 
Der Verbandsvorsteher 

 

Federführung: Stadt Beckum Der Bürgermeister 

Fachbereich Bildung, Kultur und Freizeit Vorlage 
 Beteiligte: Stadt Ennigerloh Der Bürgermeister 

Fachbereich Ordnung und Soziales 

Auskunft erteilt: Frau Bogatz 2020/0261 

Telefon: 02521 29-251 öffentlich 

Förderprogramme zur Umsetzung der Digitalisierung an der Gesamtschule Ennigerloh-

Neubeckum 

Beratungsfolge: 

Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh - Zweckverbandsversammlung 

16.09.2020 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh verzichtet zugunsten der Verbandskommunen 

Beckum und Ennigerloh auf den Abruf der Fördermittel aus dem Digitalpakt NRW, aus dem 

Sofortausstattungsprogramm für bedürftige Schülerinnen und Schüler sowie aus dem För-

derprogramm für dienstliche Endgeräte für Lehrerinnen und Lehrer. Die Aufteilung der 

Fördermittel auf die Verbandskommunen erfolgt für den Digitalpakt NRW und für das So-

fortausstattungsprogramm für Schülerinnen und Schüler anteilig nach Schülerzahlen und 

für das Förderprogramm für digitale Endgeräte für Lehrerinnen und Lehrer nach dem Lehr-

erstellenanteil an den jeweiligen Schulstandorten. 

Der Schulzweckverband wird beauftragt, eine entsprechende Vereinbarung über die Zutei-

lung der Fördermittel mit den Verbandskommunen abzuschließen. 

Kosten/Folgekosten 

Dem Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh entstehen keine Kosten oder Folgekosten.  

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die Schulträger sind nach § 79 Schulgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Schulge-

setz NRW – SchulG) verpflichtet, die für einen ordnungsgemäßen Unterricht erforderlichen 

Schulanlagen, Gebäude, Einrichtungen und Lehrmittel bereitzustellen und zu unterhalten 

sowie das für die Schulverwaltung notwendige Personal und eine am allgemeinen Stand 

der Technik und Informationstechnologie orientierte Sachausstattung zur Verfügung zu 

stellen. 
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Zur Digitalisierung an Schulen werden aus Bundesmitteln und Mitteln des Landes Nord-

rhein-Westfalen Fördermittel aus dem Digitalpakt NRW, aus dem Sofortausstattungspro-

gramm für Schülerinnen und Schüler sowie der Förderung von Endgeräten für Lehrkräfte 

an Schulen in Nordrhein-Westfalen bereitgestellt. Grundlage für die Gewährung der Zu-

wendungen sind die jeweils hierzu erlassenen Förderrichtlinien des Ministeriums für Schule 

und Bildung. 

Erläuterungen 

Mittel aus dem Digitalpakt NRW für die Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum 

Der Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh erhält aus Mitteln des Digitalpaktes NRW eine 

Fördersumme in Höhe von insgesamt 466.706,00 Euro. Es ist ein Eigenanteil von 10 Prozent 

der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben zu leisten. Somit stehen der Gesamtschule Enni-

gerloh-Neubeckum insgesamt mindestens 518.562,22 Euro für die Digitalisierung aus die-

sem Förderprogramm zur Verfügung. 

Die Mittel sollen zur Verbesserung der digitalen Grundstruktur (zum Beispiel Vernetzung 

im Schulgebäude, WLAN-Ausbau), für die Beschaffung digitaler Arbeitsgeräte, insbesonde-

re für die technisch-naturwissenschaftliche Bildung, und für schulgebundene mobile End-

geräte verwendet werden. 

Zwischen den beiden Verbandskommunen besteht Einvernehmen, dass der Schulzweck-

verband in Abstimmung mit der Schule für die DV-Ausstattung an beiden Standorten ein 

System und einen Standard vorgibt, der unabhängig von den jeweils agierenden Mitglie-

dern des Schulleitungsteams Bestand haben muss. Der Standard für die Schulstandorte 

Neubeckum und Ennigerloh soll aufeinander abgestimmt sein. 

Standardmäßig sollen die Unterrichtsräume zukünftig mit Beamer und Medienschränken 

mit dem erforderlichen Zubehör wie Tablet (iPad), Apple TV, Chromecast, et cetera ausge-

stattet werden. Außerdem soll die WLAN-Ausleuchtung für die Gebäude vervollständigt 

werden. Das mit der Beantragung der Fördermittel vorzulegende technisch-pädagogische 

Einsatzkonzept wird zurzeit für beide Standorte erarbeitet und abgestimmt. 

Die Beantragung der Mittel aus dem Digitalpakt NRW obliegt grundsätzlich dem Schul-

zweckverband als Schulträger. Die Satzung des Schulzweckverbandes sieht vor, dass Inves-

titionen in das Schulgebäude und in die Ausstattung standortbezogen jeweils von den 

Verbandskommunen durchgeführt und finanziert werden. Nach Abstimmung unter den 

Verbandskommunen wird daher vorgeschlagen, dass der Schulzweckverband Beckum-

Ennigerloh auf den Abruf der Fördermittel verzichtet und diese anteilmäßig auf die beiden 

Verbandskommunen aufgeteilt werden, die wiederum die Zuwendung für ihren jeweiligen 

Standort beantragen und verwenden. Dieses Vorgehen wurde zuvor mit der Bezirksregie-

rung Münster abgestimmt. Die Verbandskommunen müssen hierüber eine entsprechende 

schriftliche Vereinbarung treffen. 

Die Verteilung der Fördermittel für die Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum aus dem Di-

gitalpakt NRW soll im Verhältnis der Schülerzahlen erfolgen, mithin 62 Prozent für den 

Standort Ennigerloh und 38 Prozent für den Standort Neubeckum. Die Mittel dürfen aus-

schließlich für den jeweiligen Standort der Gesamtschule verwendet werden. 
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Beide Kommunen erklären, dass der Anteil für Ennigerloh in Höhe von 289.357,72 Euro und 

in Höhe von 177.348,28 Euro für Beckum zuzüglich der jeweiligen Eigenanteile für den je-

weiligen Standort in voller Höhe verausgabt werden kann. 

Sofortausstattungsprogramm für die Versorgung bedürftiger Schülerinnen und Schüler mit 

digitalen Endgeräten 

Im Sofortausstattungsprogramm für die Versorgung bedürftiger Schülerinnen und Schüler 

mit mobilen digitalen Endgeräten stehen für den Schulzweckverband insgesamt Mittel in 

Höhe von 72.363,77 Euro zur Verfügung. Der Eigenanteil des Schulträgers beträgt auch 

hier 10 Prozent der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben. Die mobilen Endgeräte sind 

schulgebunden und werden unentgeltlich an bedürftige Schülerinnen und Schüler ausge-

liehen, um das digitale Lernen auch von zu Hause zu ermöglichen. Dieses Programm ist 

eine Zusatzvereinbarung zum Digitalpakt NRW, das heißt auch für dieses Programm wird 

die Aufteilung der Fördermittel auf die Verbandskommunen vorgeschlagen. Der Vertei-

lungsschlüssel soll auch hier nach Schülerzahlen erfolgen. Demnach erhält die Stadt Enni-

gerloh 44.865,54 Euro und die Stadt Beckum 27.498,23 Euro aus dem Förderprogramm. 

Aus diesem Programm sollen iPads beschafft werden. In den Medienschränken der Unter-

richtsräume stehen grundsätzlich zur Steuerung der weiteren Geräte und des Beamers 

iPads zur Verfügung. Darüber hinaus sind in der Gesamtschule bereits iPad-Koffer im Ein-

satz. Die Beschaffung von iPads im Rahmen dieses Förderprogramms gewährleistet eine 

einheitliche Ausstattung und Wartung. 

Über die Ausgabe der Geräte an bedürftige Schülerinnen und Schüler entscheidet der Zu-

wendungsempfänger, das heißt der Schulzweckverband nach Abstimmung mit der Schul-

leitung. Die Ausgabe der Geräte erfolgt nach Zustimmung der Nutzenden zu den Nut-

zungsbedingungen. Diese werden kurzfristig vom Land zur Verfügung gestellt. 

Von einer zusätzlichen Diebstahlsoftware soll zunächst abgesehen werden. Bisherige Erfah-

rungen haben gezeigt, dass keine nennenswerten Abgänge oder Vandalismus zu verzeich-

nen sind. Allerdings sind die Geräte bisher von den Schülerinnen und Schülern auch nicht 

zuhause genutzt worden. Die Entwicklungen sollen beobachtet und bei Bedarf gegenge-

steuert werden. 

Förderung von dienstlichen Endgeräten für Lehrkräfte an Schulen in Nordrhein-Westfalen 

Die Höhe der Zuwendung für die Beschaffung von dienstlichen Endgeräten für Lehrkräfte 

beträgt für den Schulzweckverband insgesamt 55.000 Euro. Ein Eigenanteil des Schulträ-

gers ist für dieses Förderprogramm nicht vorgesehen. Die Beschaffung der mobilen Endge-

räte für Lehrerinnen und Lehrer erfolgt ebenfalls schulgebunden. Die Geräte werden den 

Lehrkräften unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Auch für dieses Programm ist eine Erklä-

rung des Schulzweckverbands zur Übertragung der Fördermittel an die Verbandskommu-

nen notwendig. Die Aufteilung des Förderbetrages erfolgt in diesem Fall entsprechend der 

Lehrerstellenanteile je Schulstandort. Nach Abfrage bei der Schulleitung werden die Mittel 

im Verhältnis 57 Prozent für den Standort Ennigerloh (entspricht 31.350,00 Euro) und 

43 Prozent für den Standort Neubeckum (entspricht 23.650,00 Euro) aufgeteilt. Für die 

Lehrkräfte sollen ebenfalls iPads beschafft werden. Der Schulträger legt die Nutzungsbe-

dingungen fest und stellt die Zustimmung der Lehrkräfte zu den Nutzungsbedingungen 

sicher.  
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Schulzweckverband 

Beckum-Ennigerloh 
Der Verbandsvorsteher 

 

Federführung: Stadt Beckum Der Bürgermeister 

Fachbereich Bildung, Kultur und Freizeit Vorlage 
 Beteiligte: Stadt Ennigerloh Der Bürgermeister 

Fachbereich Ordnung und Soziales 

Auskunft erteilt: Frau Bogatz 2020/0266 

Telefon: 02521 29-251 öffentlich 

Jahresabschluss 2019 des Schulzweckverbandes Beckum-Ennigerloh im Entwurf 

Beratungsfolge: 

Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh - Zweckverbandsversammlung 

16.09.2020 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der vom Verbandsvorsteher aufgestellte Entwurf des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 

2019 wird zur Kenntnis genommen und zur Prüfung an die Örtliche Rechnungsprüfung der 

Stadt Beckum weitergeleitet. 

Finanzierung 

Es entstehen keine finanziellen Auswirkungen auf den Haushalt des Schulzweckverbandes 

Beckum-Ennigerloh.  

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Gemäß § 18 Absatz 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) fin-

den für die Haushaltswirtschaft des Zweckverbandes die Vorschriften der Städte und Ge-

meinden sinngemäß Anwendung mit Ausnahme der Vorschriften über die Auslegung der 

Haushaltssatzung und des Jahresabschlusses sowie über die Rechnungsprüfung und den 

Gesamtabschluss. Gemäß § 95 Absatz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-

Westfalen (GO NRW) hat die Gemeinde zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen 

Jahresabschluss aufzustellen. 

Erläuterungen 

Im Jahresabschluss ist das Ergebnis der Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres nachzu-

weisen. Der Jahresabschluss muss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer 

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 

Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinden vermitteln. Er besteht aus der Ergebnis-

rechnung, der Finanzrechnung, den Teilrechnungen, der Bilanz und dem Anhang. 
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Der Entwurf des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2019 wird vom Verbandsvorsteher 

aufgestellt und gemäß § 101 Absatz  1 in Verbindung mit § 95 Absatz 5 GO NRW an die 

Verbandsversammlung zur Feststellung weitergeleitet. Diese leitet den Entwurf gemäß § 96 

Absatz 1 GO NRW in Verbindung mit § 11 Absatz 1 der Zweckverbandssatzung zunächst 

zur Prüfung an die Örtliche Rechnungsprüfung der Stadt Beckum weiter. Nach erfolgter 

Prüfung wird der Jahresabschluss durch die Verbandsversammlung festgestellt. Diese ent-

scheidet auch über die Verwendung des Jahresüberschusses oder die Behandlung des Jah-

resfehlbetrags. 

Der Entwurf des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2019 ist dieser Vorlage als Anlage 

beigefügt.  

 

Anlage(n): 

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 des Schulzweckverbandes Beckum-Ennigerloh im 

Entwurf 

 



 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

NKF-Jahresabschluss  
zum 31.12.2019  

des Schulzweckverbandes  
Beckum - Ennigerloh 

 
 

mit  
Anhang und Anlagen 

Schulzweckverband 
Beckum – Ennigerloh 

 
Der Verbandsvorsteher 
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I. Vorbemerkungen  
 
Im Jahr 2012 wurde durch die Bezirksregierung Münster die interkommunale 
Gesamtschule Ennigerloh – Neubeckum genehmigt. Die Schule hat mit Beginn des 
Schuljahres 2012 / 2013 ihren Betrieb aufgenommen.  
 
Gemäß § 18 GkG in Verbindung mit § 11 der Satzung des Schulzweckverbandes 
Beckum – Ennigerloh für die interkommunale Gesamtschule Ennigerloh – 
Neubeckum und § 95 GO NRW hat der Zweckverband für jedes Haushaltsjahr einen 
Jahresabschluss nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung 
aufzustellen, der ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage des Zweckverbandes vermittelt. 
Der Jahresabschluss besteht aus der Gesamtergebnisrechnung, der 
Gesamtfinanzrechnung, den Teilrechnungen auf Produktebene, der Bilanz und dem 
Anhang. Zusätzlich ist ein Lagebericht beizufügen.  
 
Der Anhang ist nach den Bestimmungen des § 45 KomHVO NRW zu erstellen. Hier 
sind zu den Positionen der Bilanz die verwendeten Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden anzugeben und so zu erläutern, dass sachverständige Dritte 
dies beurteilen können. Die Positionen der Ergebnisrechnung und die in der 
Finanzrechnung nachzuweisenden Ein- u. Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit sind ebenfalls zu erläutern. Hier wird auf die 
Ausführungen im Lagebericht verwiesen. Dieser ist dem Jahresabschluss gem. § 49 
KomHVO NRW beizufügen. 
 
Beizufügen sind dem Anhang darüber hinaus ein Anlagenspiegel, ein 
Forderungsspiegel, ein Verbindlichkeitenspiegel, ein Rückstellungsspiegel sowie 
eine Übersicht über die in das folgende Haushaltsjahr zu übertragenden 
Haushaltsermächtigungen. 
 



II. Schlussbilanz  
 
 
 
 
 



Bilanz zum 31.12.2019

Schulzweckverband

2018 2019

EUR EUR

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände

Sachanlagen

Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte

Grünflächen

Ackerland

Wald, Forsten

Sonstige unbebaute Grundstücke

Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte

Kinder- und Jugendeinrichtungen

Schulen

Wohnbauten

Sonstige Dienst-, Geschäfts- und Betriebsgebäude

Infrastrukturvermögen

Grund und Boden des Infrastrukturvermögens

Brücken und Tunnel

Gleisanlagen mit Streckenausrüstung und Sicherheitsanlagen

Entwässerungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen

Straßennetz mit Wegen, Plätzen und Verkehrslenkungsanlagen

Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens

Bauten auf fremden Grund und Boden

Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler

Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge

Betriebs- und Geschäftsausstattung

Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau

Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen

Beteiligungen

Sondervermögen

Wertpapiere des Anlagevermögens

Ausleihungen

an verbundene Unternehmen

an Beteiligungen

an Sondervermögen

Sonstige Ausleihungen

Umlaufvermögen

Vorräte

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren

Geleistete Anzahlungen

zur Veräußerung bestimmtes Grundvermögen

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus Transferleistungen

Gebühren

Beiträge

Steuern

Forderungen aus Transferleistungen

Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen

Privatrechtliche Forderungen

gegenüber dem privaten Bereich

gegenüber dem öffentlichen Bereich

gegen verbundene Unternehmen

gegen Beteiligungen

gegen Sondervermögen

Sonstige Vermögensgegenstände

Wertpapiere des Umlaufvermögens

Liquide Mittel

Aktive Rechnungsabgrenzung

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 67.612,42

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 67.612,42

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 97.703,31

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 97.703,31

 1.208,69

1.

2.

3.

1.2.1

1.2.2

1.2.3

1.2.4

1.2.5

1.2.6

1.2.7

1.2.8

1.3.1

1.3.2

1.3.3

1.3.4

1.3.5

2.1.1

2.1.2

2.1.3

2.2.1

2.2.2

2.2.3

1.1

1.2

1.3

2.1

2.2

2.3

2.4

1.2.1.1

1.2.1.2

1.2.1.3

1.2.1.4

1.2.2.1

1.2.2.2

1.2.2.3

1.2.2.4

1.2.3.1

1.2.3.2

1.2.3.3

1.2.3.4

1.2.3.5

1.2.3.6

1.3.5.1

1.3.5.2

1.3.5.3

1.3.5.4

2.2.1.1

2.2.1.2

2.2.1.3

2.2.1.4

2.2.1.5

2.2.2.1

2.2.2.2

2.2.2.3

2.2.2.4

2.2.2.5

A K T I V A



Bilanz zum 31.12.2019

Schulzweckverband

2018 2019

EUR EUR

Summe AKTIVA  67.612,42  98.912,00



Bilanz zum 31.12.2019

Schulzweckverband

2018 2019

EUR EUR

Eigenkapital

Allgemeine Rücklage

Sonderrücklagen

Ausgleichsrücklage

Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag

Sonderposten

für Zuwendungen

für Beiträge

für den Gebührenausgleich

Sonstige Sonderposten

Rückstellungen

Pensionsrückstellungen

Rückstellungen für Deponien und Altlasten

Instandhaltungsrückstellungen

Sonstige Rückstellungen

Verbindlichkeiten

Anleihen

Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen

von verbundenen Unternehmen

von Beteiligungen

von Sondervermögen

vom öffentlichen Bereich

vom privaten Kreditmarkt

Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung

Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten aus Transferleistungen

Sonstige Verbindlichkeiten

Erhaltene Anzahlungen

Passive Rechnungsabgrenzung

Summe PASSIVA

 46.667,51

 23.447,47

 0,00

 11.723,73

 11.496,31

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 500,00

 0,00

 0,00

 0,00

 500,00

 5.686,78

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 5.686,78

 0,00

 0,00

 0,00

 14.758,13

 67.612,42

 72.472,19

 31.111,68

 0,00

 15.555,83

 25.804,68

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 1.100,00

 0,00

 0,00

 0,00

 1.100,00

 13.191,20

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 13.191,20

 0,00

 0,00

 0,00

 12.148,61

 98.912,00

1.

2.

3.

4.

5.

4.2.1

4.2.2

4.2.3

4.2.4

4.2.5

1.1

1.2

1.3

1.4

2.1

2.2

2.3

2.4

3.1

3.2

3.3

3.4

4.1

4.2

4.3

4.4

4.5

4.6

4.7

4.8
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III. Gesamtergebnisrechnung  
 
 

 



IV. Gesamtfinanzrechnung 
 

 

 



V. Anhang 
 

1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  

 
Die Bilanz des Schulzweckverbandes Beckum - Ennigerloh enthält die liquiden Mittel, 
Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten.  
 

Aktiva 

 
Anlagevermögen  
 
Gemäß § 4 der Satzung des Schulzweckverbandes Beckum – Ennigerloh für die 
interkommunale Gesamtschule Ennigerloh – Neubeckum verbleibt das 
Schulvermögen (Gebäude und Inventar) jetzt und auch künftig im juristischen und 
wirtschaftlichen Eigentum der Städte Beckum und Ennigerloh. Ebenso werden von 
dem Schulzweckverband keine Finanzanlagen gehalten. Dementsprechend ist in der 
Bilanz des Schulzweckverbandes kein Anlagevermögen auf der Aktivseite zu 
bilanzieren.  
 
 
Umlaufvermögen  
 
Liquide Mittel  
 
Die liquiden Mittel wurden mit dem Nominalwert angesetzt.  
 
Es wird der Bestand des Girokontos des Schulzweckverbandes zum 31.12.2019 in 
Höhe von 97.703,31 € ausgewiesen. Dieser Bestand setzt sich aus den 
Verbindlichkeiten zum 31.12.2019, den noch verfügbaren Mitteln aus Zuwendungen 
im Passiven Rechnungsabgrenzungsposten, der Rückstellung für die GPA Prüfung, 
den Rücklagen im Eigenkapital sowie dem Jahresüberschuss 2019 zusammen, 
sodass die daraus gegebenenfalls entstehenden Auszahlungen zu 100% durch 
Liquidität abgedeckt sind. Über die Verwendung des Jahresüberschusses wird durch 
die Verbandsversammlung entschieden. 
 
 
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten  
 
Auf der Aktivseite der Bilanz werden Rechnungsabgrenzungsposten angesetzt, wenn 
Auszahlungen vor dem Bilanzstichtag Aufwand für eine bestimmte Zeit nach diesem 
Tag darstellen. Für die Schlussbilanz bedeutet dies, dass die Auszahlung Ende 2019 
für das Jahr 2020 erfolgte.  
 
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten bestehen zum Stichtag in Höhe von 1.208,69 
€.  
 



Passiva 

 
 
Eigenkapital  
 
Allgemeine Rücklage  
 
Die Höhe der Allgemeinen Rücklage bestimmt sich rein rechnerisch als 
Unterschiedsbetrag zwischen dem Vermögen (Aktiva) und der Summe aus 
Ausgleichs- und Deckungsrücklage, Sonderposten, Rückstellungen, 
Verbindlichkeiten und passiver Rechnungsabgrenzungsposten.  
 
Die Allgemeine Rücklage beträgt zum Bilanzstichtag 31.111,68 €.  
 
Ausgleichsrücklage 
 
Die Ausgleichsrücklage ist gem. § 75 GO NRW als gesonderte Position des 
Eigenkapitals zusätzlich zur allgemeinen Rücklage anzusetzen.  
 
Die Ausgleichsrücklage beträgt ebenfalls 15.555,83 €.  
 
Jahresüberschuss 
 
Bis zum Jahresabschluss 2017 wurden Überschüsse gemäß § 12 Abs. 3 der 
Satzung des Schulzweckverbandes direkt als Verbindlichkeit ausgewiesen und im 
Anschluss an die Beschlussfassung ausgezahlt. Die in 2017 durch die 
Gemeindeprüfungsanstalt NRW durchgeführte überörtliche Prüfung ist zu dem 
Ergebnis gekommen, dass der Jahresüberschuss zunächst als ein solcher in der 
Bilanz auszuweisen ist. Das Haushaltsjahr 2019 schließt mit einem Überschuss von 
25.804,68 €. Der Jahresüberschuss stimmt mit der Ergebnisrechnung überein. 
 
 
Sonderposten und Rückstellungen 
 
Sonderposten sind in der Bilanz nicht zu passivieren. Für die überörtliche Prüfung 
durch die GPA wird ab dem Haushaltsjahr 2018 jährlich ein Betrag einer 
Rückstellung zugeführt. Zum Stichtag beträgt die Rückstellung 1.100,- €. 
 
 
Verbindlichkeiten  
 
Sämtliche Verbindlichkeiten wurden mit dem Rückzahlungsbetrag bewertet.  
Details sind dem als Anlage beigefügten Verbindlichkeitenspiegel zu entnehmen.  
 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen   
 
Bei den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen handelt es sich um zum 
Bilanzstichtag offene Rechnungen in Höhe von insgesamt 13.191,20 €. 
 
 



Passive Rechnungsabgrenzungsposten  
 
Auf der Passivseite der Bilanz werden Rechnungsabgrenzungsposten angesetzt, 
wenn Einnahmen vor dem Bilanzstichtag eingehen, diese aber Erträge für eine 
bestimmte Zeit nach diesem Stichtag darstellen. 
 
Gemäß der Kommentierung der GPA NRW zu § 44 KomHVO liegt hinsichtlich der 
Bilanzierung von Zuwendungen, die für konsumtive Zwecke ausgezahlt werden, eine 
Regelungslücke vor. Um sicher zu stellen, dass die Mittel zweckgebunden verwendet 
werden, ist ein passiver Rechnungsabgrenzungsposten zu bilden. 
 
Der Schulzweckverband Beckum – Ennigerloh erhält jährlich zweckgebundene 
Zuwendungen für die Lehrerfortbildung sowie für die Programme „Kultur und Schule“, 
„Geld oder Stelle“ und zur Förderung von Projekten. Diese Mittel werden durch die 
Schule frei verplant und bewirtschaftet. Es besteht die Möglichkeit, die Mittel über 
einen zeitlich vorgegebenen Rahmen anzusparen. Insgesamt wurden passive 
Rechnungsabgrenzungsposten in Höhe von 12.148,61 € gebildet. Die benötigten 
Finanzmittel wurden in das Jahr 2020 übertragen. 
 

2. Angaben zur Ergebnis- und Finanzrechnung  

 
Im Vergleich zum Planansatz 2019 haben sich in der Ergebnis- und Finanzrechnung 
die folgenden Veränderungen ergeben: 
 
Erträge und Einzahlungen 
 
Auf der Seite der Erträge und Einzahlungen sind keine besonderen Veränderungen 
zu verzeichnen. Der erhöhten Zuwendung für die Lehrerfortbildung stehen 
verringerte Zuwendungen für das Programm Kultur und Schule sowie die Förderung 
von Projekten gegenüber, die sich jedoch ausgleichen. Größere Abweichungen gab 
es bei der Zuweisung aus dem Programm Geld oder Stelle. Dort mussten rund 
5.900,- € erstattet werden, da die Mittel in Vorjahren nicht verbraucht wurden. 
 
Aufwendungen und Auszahlungen 
 
Bei den Aufwendungen und Auszahlungen ist es so, dass nahezu alle Ansätze nicht 
ausgeschöpft wurden. Lediglich die Mittel für die Schülerunfallversicherung waren 
nicht ausreichend. Hier sind rund 13.800,- € Mehraufwendungen / -auszahlungen zu 
verzeichnen. 





VI. Anlagen  
 

1. Anlagenspiegel  

 
Gemäß § 4 der Satzung des Schulzweckverbandes Beckum – Ennigerloh für die 
interkommunale Gesamtschule Ennigerloh – Neubeckum verbleibt das 
Schulvermögen (Gebäude und Inventar) jetzt und auch künftig im juristischen und 
wirtschaftlichen Eigentum der Städte Beckum und Ennigerloh. Weiteres 
Anlagevermögen ist ebenfalls nicht vorhanden.  
 

2. Forderungsspiegel  

 
Siehe Auflistung 
 

3. Verbindlichkeitenspiegel  

 
Siehe Auflistung 
 

4. Rückstellungsspiegel 

 
Siehe Auflistung 
 

5. Übersicht über die in das folgende Jahr zu übertragenden 
Haushaltsermächtigungen  

 
Siehe Auflistung 
 

6. Organe und Mitgliedschaften gem. § 95 Abs. 3 GO NRW 

 
Siehe Auflistung 
 

7. Eigenkapitalspiegel 

 
Siehe Auflistung 
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Anlage 3

Gesamtbetrag Gesamtbetrag

des bis zu 1 1 bis 5 mehr als des

Haushalts-

jahres Jahr Jahre 5 Jahre Vorjahres

1. 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.

2.1 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.2 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.3 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.4 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.4.1 vom Bund 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.4.2 vom Land 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.4.3 von Gemeinden (GV) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.4.4 von Zweckverbänden 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.4.5 vom sonstigen öffentlichen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.4.6 von sonstigen öffentlichen 

Sonderrechnungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.5

2.5.1 von Banken und 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.5.2 von übrigen Kreditgebern 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

3.

3.1 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

3.2 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

4.

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

5.

13.191,20 € 13.191,20 € 0,00 € 0,00 € 5.686,78 €

6.

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

7. 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

8. 13.191,20 € 13.191,20 € 0,00 € 0,00 € 5.686,78 €

Nachrichtlich anzugeben:

0,00 €

Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh

Verbindlichkeitenspiegel zum 31.12.2019

Art der Verbindlichkeit

mit einer Restlaufzeit von

von Sondervermögen
vom öffentlichen Bereich

vom privaten Kreditmarkt

Verbindlichkeiten aus Krediten zur 

Liquiditätssicherung

Anleihen

Verbindlichkeiten aus Krediten für 

Investitionen
von verbundenen Unternehmen
von Beteiligungen

Verbindlichkeiten aus 

Transferleistungen

Sonstige Verbindlichkeiten

Summe aller Verbindlichkeiten

Haftungsverhältnisse aus der Bestellung 

von Sicherheiten: (Bürgschaften u. a.)

vom öffentlichen Bereich

vom privaten Kreditmarkt

Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 

Kreditaufnahmen wirtschaftlich 

gleichkommen 

Verbindlichkeiten aus Lieferung und 

Leistungen
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1. Einleitung 
 
 
Gemäß § 18 GkG in Verbindung mit § 11 der Satzung des Schulzweckverbandes 
Beckum – Ennigerloh für die interkommunale Gesamtschule Ennigerloh – 
Neubeckum und § 95 GO NRW hat die Gemeinde zum Schluss eines jeden 
Haushaltsjahres einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der 
Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres nachzuweisen ist. 
 
Nach § 38 der Verordnung über das Haushaltswesen der Kommunen im Land 
Nordrhein-Westfalen (KomHVO) ist dem Jahresabschluss ein Lagebericht 
beizufügen. § 49 der KomHVO bestimmt, dass der Lagebericht so zu fassen ist, dass 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden, 
Ertrags- und Finanzlage vermittelt wird. 
 
Einerseits ist dabei ein Überblick über wichtige Ergebnisse des Jahresabschlusses 
zu geben und andererseits über Vorgänge von besonderer Bedeutung zu berichten, 
auch solcher, die nach Schluss des Haushaltsjahres eingetreten sind. 
 
Außerdem hat der Lagebericht eine dem Umfang der gemeindlichen 
Aufgabenerfüllung entsprechende Analyse der Haushaltswirtschaft, sowie der 
Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage des Schulzweckverbandes Beckum 
- Ennigerloh zu enthalten. In diesem Zusammenhang ist auch auf die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung des Schulzweckverbandes einzugehen. 
 
 
 
2. Struktur der Schlussbilanz  
 
Die Bilanzstruktur zum 31.12.2019 stellt sich wie folgt dar:  
 

Aktiva Passiva
31.12.2018 31.12.2019 31.12.2018 31.12.2019

1. Anlagevermögen 0,00% 0,00% 1. Eigenkapital 69,02% 73,27%
     davon Ausgleichsrücklage 17,34% 15,73%

1.1 Immaterielles Vermögen 0,00% 0,00%

1.2 Sachanlagen 0,00% 0,00% 2. Sonderposten 0,00% 0,00%
1.3 Finanzanlagen 0,00% 0,00%

3. Rückstellungen 0,74% 1,11%

2. Umlaufvermögen 100,00% 98,78%

4. Verbindlichkeiten 8,41% 13,34%

3. Rechnungsabgrenzung 0,00% 1,22% 5. Rechnungsabgrenzung 21,83% 12,28%

100,00% 100,00% 100,00% 100,00%
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3. Vermögens- und Schuldenlage 
 
In der folgenden Bilanzübersicht sind die Posten nach wirtschaftlichen und 
finanziellen Gesichtspunkten zusammengefasst.  
 
 
3.1 Vermögenslage 
 
3.1.1 Anlagevermögen 
 
Gemäß § 4 der Satzung des Schulzweckverbandes Beckum – Ennigerloh für die 
interkommunale Gesamtschule Ennigerloh – Neubeckum verbleibt das 
Schulvermögen (Gebäude und Inventar) jetzt und auch künftig im juristischen und 
wirtschaftlichen Eigentum der Städte Beckum und Ennigerloh. Ebenso werden von 
dem Schulzweckverband keine Finanzanlagen gehalten. Dementsprechend ist in der 
Bilanz des Schulzweckverbandes kein Anlagevermögen auf der Aktivseite zu 
bilanzieren.  
 
3.1.2 Umlaufvermögen 
 
Die größte Bedeutung für die Vermögenslage hat das Umlaufvermögen, welches die 
liquiden Mittel zum Stichtag 31.12.2019 umfasst. Hier werden alle liquiden Mittel in 
Form von Bar- und Buchgeld erfasst. Die Fortschreibung der liquiden Mittel erfolgt 
über die Finanzrechnung. 
 
3.1.3 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Erfasst werden außerdem die Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten. Hier sind 
Geschäftsfälle bilanziert, die bereits im Jahr 2019 zahlungswirksam geworden sind, 
aber Aufwand für das Jahr 2020 darstellen. Aktive RAP bestehen zum Bilanzstichtag 
in Höhe von 1.208,69 €. 
 
 
3.2 Schuldenlage  
 
Zur Darstellung der Schuldenlage werden die Bilanzpositionen der Passivseite 
untersucht, die Auskunft darüber geben, wie das Vermögen finanziert wurde. Hier 
wird die Mittelherkunft sichtbar.  
 
3.2.1 Eigenkapital  
 
Die Allgemeine Rücklage (Eigenkapital) der Eröffnungsbilanz ermittelt sich als Saldo 
der Vermögenswerte (Aktiva) abzüglich der Sonderposten, Rückstellungen, 
Verbindlichkeiten und der passiven Rechnungsabgrenzung.  
 
Die Allgemeine Rücklage beträgt zum Bilanzstichtag 31.111,68 €. 
 
Die Ausgleichsrücklage ist gem. § 75 GO NRW als gesonderte Position des 
Eigenkapitals zusätzlich zur allgemeinen Rücklage anzusetzen. Sie beträgt 
15.555,83 €.  
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Der Jahresabschluss 2019 schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 
25.804,68 €. Das Ergebnis verteilt sich auf die Standorte Ennigerloh mit einem 
Überschuss von 18.891,06 € und Neubeckum mit einem Überschuss in Höhe von 
6.913,62 €. Das Jahresergebnis ist das Ergebnis aus der Summe aller Erträge 
abzüglich der Summe aller Aufwendungen und stimmt mit der Ergebnisrechnung 
überein. 
 
Die Verbandsversammlung beschließt analog zu § 96 GO über die Verwendung des 
Jahresüberschusses. 
 
3.2.2 Sonderposten  
 
Sonderposten sind in der Bilanz nicht zu passivieren.  
 
3.2.3 Rückstellungen  
 
Im Jahresabschluss 2018 wurde erstmalig ein Betrag zur Rückstellung für die 
künftige überörtliche Prüfung durch die GPA zugeführt. Im Jahr 2019 beläuft sich die 
Rückstellung auf 1.100,- €. 
 
3.2.4 Verbindlichkeiten 
 
Sämtliche Verbindlichkeiten wurden mit dem Rückzahlungsbetrag bewertet.  
Es handelt sich um Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und zwar um 
zum Bilanzstichtag offene Rechnungen. 
 
3.2.5 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Auf der Passivseite der Bilanz werden Rechnungsabgrenzungsposten angesetzt, 
wenn Einnahmen vor dem Bilanzstichtag eingehen, diese aber Erträge für eine 
bestimmte Zeit nach diesem Stichtag darstellen. 
 
Gemäß der Kommentierung der GPA NRW zu § 44 KomHVO liegt hinsichtlich der 
Bilanzierung von Zuwendungen, die für konsumtive Zwecke ausgezahlt werden, eine 
Regelungslücke vor. Um sicher zu stellen, dass die Mittel zweckgebunden verwendet 
werden, ist ein passiver Rechnungsabgrenzungsposten zu bilden.  
 
Der Schulzweckverband Beckum – Ennigerloh erhält jährlich zweckgebundene 
Zuwendungen für die Lehrerfortbildung sowie für die Programme „Kultur und Schule“ 
und „Geld oder Stelle“. Diese Mittel werden durch die Schulen frei verplant und 
bewirtschaftet. Es besteht die Möglichkeit, die Mittel über einen zeitlich 
vorgegebenen Rahmen anzusparen. 
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4. Aufwands- und Ertragslage 
 
Zur Darstellung der momentanen Situation des Schulzweckverbandes Beckum - 
Ennigerloh wird anhand der Ergebnisrechnung 2019 das IST 2019 mit dem 
Planansatz 2019 verglichen.  
 
4.1 Aufwandslage  
 
Anhand des Rechnungsergebnisses für das Jahr 2019 stellt sich die Gesamtsituation 
wie folgt dar: 
 

Aufwendungen für Sach-
u. Dienstleistungen; 

45,78%

Sonstige ordentliche 
Aufwendungen; 54,22%

Aufwendungen 2019

 
 
Bei den Aufwendungen entfallen 45,78 % auf die Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen. Die größten Einzelpositionen in diesem Aufwendungsbereich 
stellen die Aufwendungen für die Lernmittel nach dem Lernmittelfreiheitsgesetz mit 
51,69 % und für das Schulessen mit 28,80 % dar. 
 
Den größten Anteil an den Aufwendungen haben die sonstigen ordentlichen 
Aufwendungen. Deren Anteil von 54,22 % an den Gesamtaufwendungen setzt sich 
insbesondere aus den Einzelpositionen Schülerunfallversicherung (55,71 %) und 
Verbrauchsmittel (23,32 %) zusammen. 
 
Im Verlauf des Jahresvollzuges ergaben sich bei den Aufwendungen nachfolgende 
Verbesserungen und Verschlechterungen gegenüber den Planansätzen, wobei bei 
den Erläuterungen nur auf größere und gravierende Abweichungen eingegangen 
wird. 
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4.1.1 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 
Die geplanten Mittelansätze für Sach- und Dienstleistungen sind um rund 32 T€ 
unterschritten worden. Den Einsparungen in Höhe von knapp 16.300 € beim 
Schulessen, rund 6.500 € für den Schwimmunterricht sowie 1.800 € für die 
Lernmittelfreiheit, stehen lediglich minimale Mehraufwendungen bei der 
Untersuchung der Praktikanten und der Förderung von Projekten der 
Schulsozialarbeit gegenüber. 
 
4.1.2 Sonstige ordentliche Aufwendungen 
 
Bei den Ansätzen für sonstige ordentliche Aufwendungen sind geringe 
Mehraufwendungen von knapp 600 € zu verzeichnen. 
 
Dabei stehen Mehraufwendungen für die Schülerunfallversicherung in Höhe von rund 
13.800 €, diversen Positionen mit Minderaufwendungen gegenüber. So wurden bei 
den Verbrauchsmitteln rund 4.000 €, bei den Kommunikationsgebühren rund 6.000 € 
und bei den Leasinggebühren für Kopierer rund 2.800 € weniger aufgewendet. Die 
Ansätze für die Lehrerfortbildung waren an beiden Standorten nicht auskömmlich 
(insgesamt rund 2.100 €), stehen jedoch in Abhängigkeit zu der Zuwendung des 
Landes, sodass die Deckung entsprechend gewährleistet ist. 
 
Die Mehraufwendungen wurden durch Minderaufwendungen beim Konto 
Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen gedeckt. 
  
 
4.2 Ertragslage 
 
Der Schulzweckverband finanziert sich vollständig über die Verbandsumlage und 
Landeszuwendungen für die Lehrerfortbildung, das Programm „Kultur und Schule“ 
sowie das Programm „Geld oder Stelle“. Der Standort Ennigerloh hat im Jahr 2019 
noch Zuwendungen zur Förderung von Projekten erhalten. 
  
Im Bereich der Lehrerfortbildung hat das Land 4.629,58 € zur Verfügung gestellt, 
sodass der Ansatz um 2.129,58 € überschritten wurde. Eine Zuweisung im Bereich 
„Kultur und Schule“ hat im Jahr 2019 nur der Standort Ennigerloh erhalten. Es 
wurden 1.220,- € zur Verfügung gestellt. Aus dem Programm „Geld oder Stelle“ 
wurden durch das Land 26.000 € für beide Standorte gemeinsam zur Verfügung 
gestellt, allerdings mussten nicht verbrauchte Mittel in Höhe von 5.924,12 € aus 
Vorjahren erstattet. Für die Förderung von Projekten am Standort Ennigerloh wurden 
durch den Kreis Warendorf 3.000,- € überwiesen. 
 
Ergeben sich durch die festgesetzte Verbandsumlage nach dem Jahresabschluss 
Überschüsse, so entscheidet die Zweckverbandsversammlung analog zu § 96 GO 
über die Verwendung der Überschüsse. Im Jahresabschluss 2019 ergibt sich ein 
Überschuss in Höhe von 18.891,05 € für die Stadt Ennigerloh und ein Überschuss in 
Höhe von 6.913,63 € für die Stadt Beckum, insgesamt somit ein Jahresüberschuss 
von 25.804,68 €. 
 
 
 







Teil-Rechnung 2019

Schulzweckverband

Produktdefinition

Verantwortlich

Doppik-Fachbereich 3,  Ralf Schindler

Bereich 03 Schulträgeraufgaben

Ergebnisrechnung

Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

Vgl. Ansatz/Ist

Finanzrechnung - Zahlungsnachweis

Ein- und Auszahlungsarten

EUR EUR EUR EUR EUR

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

davon übertr.
Erm.

Vgl. Ansatz/Ist

EUR EUR EUR EUR EUR

Finanzrechnung -  Nachweis einzelner Investitionsmaßnahmen

Investitionsmaßnahmen

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

davon übertr.
Erm.

EUR EUR EUR

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen

= Ordentliche Erträge

- Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

- Sonstige ordentliche Aufwendungen

= Ordentliche Aufwendungen

= Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17)

= Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20)

= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (=

Zeilen 18 und 21)

= Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 und 24)

= Ergebnis - vor Berücksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

= Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28)

 349.620,26

 349.620,26

 148.241,79

 175.573,79

 323.815,58

 25.804,68

 0,00

 25.804,68

 0,00

 25.804,68

 25.804,68

 315.290,80

 315.290,80

 154.711,48

 149.083,01

 303.794,49

 11.496,31

 0,00

 11.496,31

 0,00

 11.496,31

 11.496,31

 355.350,00

 355.350,00

 180.400,00

 174.950,00

 355.350,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

-5.729,74

-5.729,74

-32.158,21

 623,79

-31.534,42

 25.804,68

 0,00

 25.804,68

 0,00

 25.804,68

 25.804,68

 355.544,38

 355.544,38

 149.233,34

 176.220,15

 325.453,49

 30.090,89

 0,00

 0,00

 0,00

 279.464,72

 279.464,72

 153.460,27

 151.337,96

 304.798,23

-25.333,51

 0,00

 0,00

 0,00

 355.350,00

 355.350,00

 192.109,37

 177.998,76

 370.108,13

-14.758,13

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 11.709,37

 3.048,76

 14.758,13

-14.758,13

 0,00

 0,00

 0,00

 194,38

 194,38

-42.876,03

-1.778,61

-44.654,64

 44.849,02

 0,00

 0,00

 0,00

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen

Summe (Einzahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit)

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

- Sonstige Auszahlungen

Summe (Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit)

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeile 9

und 16)

Summe (Einzahlungen aus Investitionstätigkeit)

Summe (Auszahlungen aus Investitionstätigkeit)

Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeile 23 und 30)

2

9

12

15

16

17

23

30

31

Laufende Verwaltungstätigkeit

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

2

10

13

16

17

18

21

22

25

26

29

Ist-Ergebnis

EUR

Vgl. Ansatz/Ist

EUR

Saldo  0,00 0,00  0,00  0,00  0,00

Weitere Investitionsmaßnahmen

Ist-Ergebnisdavon übertr.
Erm.

2018 2019 2019 2019 2019

Ist-Ergebnis

2018 2019 2019 2019 2019

2019 2019 2019 20192018



Teil-Rechnung 2019

Schulzweckverband

Bereich 03 Schulträgeraufgaben

Finanzrechnung -  Nachweis einzelner Investitionsmaßnahmen

Investitionsmaßnahmen

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

davon übertr.
Erm.

EUR EUR EUR

Ist-Ergebnis

EUR

Vgl. Ansatz/Ist

EUR

Summe der investiven Einzahlungen

Summe der investiven Auszahlungen

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

2019 2019 2019 20192018



Teil-Rechnung 2019

Schulzweckverband

Produktdefinition

Verantwortlich

Doppik-Fachbereich 3,  Ralf Schindler

Gruppe 0302 Schulzweckverband Beckum/Ennigerloh

Bereich 03 Schulträgeraufgaben

Ergebnisrechnung

Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

Vgl. Ansatz/Ist

Finanzrechnung - Zahlungsnachweis

Ein- und Auszahlungsarten

EUR EUR EUR EUR EUR

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

davon übertr.
Erm.

Vgl. Ansatz/Ist

EUR EUR EUR EUR EUR

Finanzrechnung -  Nachweis einzelner Investitionsmaßnahmen

Investitionsmaßnahmen

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

davon übertr.
Erm.

EUR EUR EUR

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen

= Ordentliche Erträge

- Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

- Sonstige ordentliche Aufwendungen

= Ordentliche Aufwendungen

= Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17)

= Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20)

= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (=

Zeilen 18 und 21)

= Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 und 24)

= Ergebnis - vor Berücksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

= Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28)

 349.620,26

 349.620,26

 148.241,79

 175.573,79

 323.815,58

 25.804,68

 0,00

 25.804,68

 0,00

 25.804,68

 25.804,68

 315.290,80

 315.290,80

 154.711,48

 149.083,01

 303.794,49

 11.496,31

 0,00

 11.496,31

 0,00

 11.496,31

 11.496,31

 355.350,00

 355.350,00

 180.400,00

 174.950,00

 355.350,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

-5.729,74

-5.729,74

-32.158,21

 623,79

-31.534,42

 25.804,68

 0,00

 25.804,68

 0,00

 25.804,68

 25.804,68

 355.544,38

 355.544,38

 149.233,34

 176.220,15

 325.453,49

 30.090,89

 0,00

 0,00

 0,00

 279.464,72

 279.464,72

 153.460,27

 151.337,96

 304.798,23

-25.333,51

 0,00

 0,00

 0,00

 355.350,00

 355.350,00

 192.109,37

 177.998,76

 370.108,13

-14.758,13

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 11.709,37

 3.048,76

 14.758,13

-14.758,13

 0,00

 0,00

 0,00

 194,38

 194,38

-42.876,03

-1.778,61

-44.654,64

 44.849,02

 0,00

 0,00

 0,00

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen

Summe (Einzahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit)

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

- Sonstige Auszahlungen

Summe (Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit)

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeile 9

und 16)

Summe (Einzahlungen aus Investitionstätigkeit)

Summe (Auszahlungen aus Investitionstätigkeit)

Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeile 23 und 30)

2

9

12

15

16

17

23

30

31

Laufende Verwaltungstätigkeit

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

2

10

13

16

17

18

21

22

25

26

29

Ist-Ergebnis

EUR

Vgl. Ansatz/Ist

EUR

Ist-Ergebnisdavon übertr.
Erm.

2018 2019 2019 2019 2019

Ist-Ergebnis

2018 2019 2019 2019 2019

2019 2019 2019 20192018



Teil-Rechnung 2019

Schulzweckverband

Gruppe 0302 Schulzweckverband Beckum/Ennigerloh

Bereich 03 Schulträgeraufgaben

Finanzrechnung -  Nachweis einzelner Investitionsmaßnahmen

Investitionsmaßnahmen

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

davon übertr.
Erm.

EUR EUR EUR

Ist-Ergebnis

EUR

Vgl. Ansatz/Ist

EUR

Saldo  0,00 0,00

Summe der investiven Einzahlungen

Summe der investiven Auszahlungen

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00  0,00  0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

Weitere Investitionsmaßnahmen

 0,00

 0,00

2019 2019 2019 20192018



Teil-Rechnung 2019

Schulzweckverband

Produktdefinition

Kurzbeschreibung

Wahrnehmung schulischer Aufgaben aufgrund gesetzlicher oder vertraglicher Verpflichtungen; Bereitstellung der
Rahmenbedingungen unter Zielsetzung einer positiven Einflussnahme auf den Unterricht als Kernbereich der interkommunalen
Gesamtschule Ennigerloh - Neubeckum.

Verantwortlich

Doppik-Fachbereich 3,  Ralf Schindler

Produkt/Projekt 030205 Standort Ennigerloh Schulzweckverband

Auftragsgrundlagen

SchulG, Erlasse und VO

Gruppe

Bereich

0302 Schulzweckverband Beckum/Ennigerloh

03 Schulträgeraufgaben

Ergebnisrechnung

Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

Vgl. Ansatz/Ist

Finanzrechnung - Zahlungsnachweis

Ein- und Auszahlungsarten

EUR EUR EUR EUR EUR

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

davon übertr.
Erm.

Vgl. Ansatz/Ist

EUR EUR EUR EUR EUR

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen

= Ordentliche Erträge

- Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

- Sonstige ordentliche Aufwendungen

= Ordentliche Aufwendungen

= Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17)

= Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20)

= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (=

Zeilen 18 und 21)

= Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 und 24)

= Ergebnis - vor Berücksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

= Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28)

 218.008,03

 218.008,03

 86.961,24

 112.155,73

 199.116,97

 18.891,06

 0,00

 18.891,06

 0,00

 18.891,06

 18.891,06

 187.942,72

 187.942,72

 101.647,04

 94.335,62

 195.982,66

-8.039,94

 0,00

-8.039,94

 0,00

-8.039,94

-8.039,94

 220.979,46

 220.979,46

 110.210,96

 110.768,50

 220.979,46

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

-2.971,43

-2.971,43

-23.249,72

 1.387,23

-21.862,49

 18.891,06

 0,00

 18.891,06

 0,00

 18.891,06

 18.891,06

 221.530,51

 221.530,51

 87.487,05

 112.870,75

 200.357,80

 21.172,71

 0,00

 0,00

 0,00

 164.278,99

 164.278,99

 100.684,40

 95.670,23

 196.354,63

-32.075,64

 0,00

 0,00

 0,00

 220.979,46

 220.979,46

 116.981,32

 112.710,56

 229.691,88

-8.712,42

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 6.770,36

 1.942,06

 8.712,42

-8.712,42

 0,00

 0,00

 0,00

 551,05

 551,05

-29.494,27

 160,19

-29.334,08

 29.885,13

 0,00

 0,00

 0,00

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen

Summe (Einzahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit)

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

- Sonstige Auszahlungen

Summe (Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit)

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeile 9

und 16)

Summe (Einzahlungen aus Investitionstätigkeit)

Summe (Auszahlungen aus Investitionstätigkeit)

Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeile 23 und 30)

2

9

12

15

16

17

23

30

31

Laufende Verwaltungstätigkeit

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

2

10

13

16

17

18

21

22

25

26

29

Ist-Ergebnisdavon übertr.
Erm.

2018 2019 2019 2019 2019

Ist-Ergebnis

2018 2019 2019 2019 2019



Teil-Rechnung 2019

Schulzweckverband

Produkt/Projekt 030205 Standort Ennigerloh Schulzweckverband

Gruppe

Bereich

0302 Schulzweckverband Beckum/Ennigerloh

03 Schulträgeraufgaben

Finanzrechnung -  Nachweis einzelner Investitionsmaßnahmen

Investitionsmaßnahmen

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

davon übertr.
Erm.

EUR EUR EUR

Ist-Ergebnis

EUR

Vgl. Ansatz/Ist

EUR

Saldo  0,00 0,00

Summe der investiven Einzahlungen

Summe der investiven Auszahlungen

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00  0,00  0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

Weitere Investitionsmaßnahmen

 0,00

 0,00

2019 2019 2019 20192018



Teil-Rechnung 2019

Schulzweckverband

Produktdefinition

Kurzbeschreibung

Wahrnehmung schulischer Aufgaben aufgrund gesetzlicher oder vertraglicher Verpflichtungen; Bereitstellung der
Rahmenbedingungen unter der Zielsetzung einer positiven Einflussnahme auf den Unterricht als Kernbereich der Gesamtschule.

Verantwortlich

Doppik-Fachbereich 3,  Ralf Schindler

Produkt/Projekt 030206 Standort Beckum Schulzweckverband

Auftragsgrundlagen

SchulG; Erlasse und VO

Gruppe

Bereich

0302 Schulzweckverband Beckum/Ennigerloh

03 Schulträgeraufgaben

Ergebnisrechnung

Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

Vgl. Ansatz/Ist

Finanzrechnung - Zahlungsnachweis

Ein- und Auszahlungsarten

EUR EUR EUR EUR EUR

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

davon übertr.
Erm.

Vgl. Ansatz/Ist

EUR EUR EUR EUR EUR

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen

= Ordentliche Erträge

- Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

- Sonstige ordentliche Aufwendungen

= Ordentliche Aufwendungen

= Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17)

= Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20)

= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (=

Zeilen 18 und 21)

= Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 und 24)

= Ergebnis - vor Berücksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 22 und 25)

= Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28)

 131.612,23

 131.612,23

 61.280,55

 63.418,06

 124.698,61

 6.913,62

 0,00

 6.913,62

 0,00

 6.913,62

 6.913,62

 127.348,08

 127.348,08

 53.064,44

 54.747,39

 107.811,83

 19.536,25

 0,00

 19.536,25

 0,00

 19.536,25

 19.536,25

 134.370,54

 134.370,54

 70.189,04

 64.181,50

 134.370,54

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

-2.758,31

-2.758,31

-8.908,49

-763,44

-9.671,93

 6.913,62

 0,00

 6.913,62

 0,00

 6.913,62

 6.913,62

 134.013,87

 134.013,87

 61.746,29

 63.349,40

 125.095,69

 8.918,18

 0,00

 0,00

 0,00

 115.185,73

 115.185,73

 52.775,87

 55.667,73

 108.443,60

 6.742,13

 0,00

 0,00

 0,00

 134.370,54

 134.370,54

 75.128,05

 65.288,20

 140.416,25

-6.045,71

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 4.939,01

 1.106,70

 6.045,71

-6.045,71

 0,00

 0,00

 0,00

-356,67

-356,67

-13.381,76

-1.938,80

-15.320,56

 14.963,89

 0,00

 0,00

 0,00

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen

Summe (Einzahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit)

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

- Sonstige Auszahlungen

Summe (Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit)

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeile 9

und 16)

Summe (Einzahlungen aus Investitionstätigkeit)

Summe (Auszahlungen aus Investitionstätigkeit)

Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeile 23 und 30)

2

9

12

15

16

17

23

30

31

Laufende Verwaltungstätigkeit

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

2

10

13

16

17

18

21

22

25

26

29

Ist-Ergebnisdavon übertr.
Erm.

2018 2019 2019 2019 2019

Ist-Ergebnis

2018 2019 2019 2019 2019



Teil-Rechnung 2019

Schulzweckverband

Produkt/Projekt 030206 Standort Beckum Schulzweckverband

Gruppe

Bereich

0302 Schulzweckverband Beckum/Ennigerloh

03 Schulträgeraufgaben

Finanzrechnung -  Nachweis einzelner Investitionsmaßnahmen

Investitionsmaßnahmen

Ergebnis fortgeschr.
Ansatz

davon übertr.
Erm.

EUR EUR EUR

Ist-Ergebnis

EUR

Vgl. Ansatz/Ist

EUR

Saldo  0,00 0,00

Summe der investiven Einzahlungen

Summe der investiven Auszahlungen

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00  0,00  0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

Weitere Investitionsmaßnahmen

 0,00

 0,00

2019 2019 2019 20192018



Schulzweckverband 

Beckum-Ennigerloh 
Der Verbandsvorsteher 

 

Federführung: Stadt Beckum Der Bürgermeister 

Fachbereich Bildung, Kultur und Freizeit Vorlage 
 Beteiligte: Stadt Ennigerloh Der Bürgermeister 

Fachbereich Ordnung und Soziales 

Auskunft erteilt: Frau Bogatz 2020/0265 

Telefon: 02521 29-251 öffentlich 

Haushaltssatzung 2021 für den Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh 

Beratungsfolge: 

Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh - Zweckverbandsversammlung 

16.09.2020 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage 1 zur Vorlage beigefügte Haushaltssatzung 2021 für den Schulzweckver-

band Beckum-Ennigerloh mit ihren Anlagen wird beschlossen. 

Finanzierung 

Die finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus dem Haushaltsplan 2021 des Schulzweck-

verbandes Beckum-Ennigerloh.  

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Gemäß § 80 Absatz 4 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen wird der Ent-

wurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen in öffentlicher Sitzung beraten und beschlos-

sen. Die Vorschrift findet sinngemäß Anwendung auf den Schulzweckverband Beckum-

Ennigerloh. 

Erläuterungen 

Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit seinen Anlagen ist der Vorlage als 

Anlage 1 beigefügt. Zur näheren Erläuterung ist eine Aufstellung der einzelnen Erträge und 

Aufwendungen als Anlage 2 zur Vorlage beigefügt. 

Entsprechend der Ausführungen in der Vorlage 2019/0216 – Jahresabschluss 2017 des 

Schulzweckverbandes Beckum-Ennigerloh – Erneute Beschlussfassung – werden ab dem 

Haushaltsjahr 2020 Jahresfehlbeträge eingeplant. 

TOP Ö  7TOP Ö  7



- 2 - 

 

Die Höhe der veranschlagten Fehlbeträge stellt sich wie folgt dar: 

 2021 = –12.902,33 Euro 

 2022 = –1.811,80 Euro 

 2023 = –8.606,07 Euro 

 2024 = –1.290,91 Euro 

 

 

Anlage(n): 

1 Entwurf der Haushaltssatzung 2021 

2 Übersicht über Erträge und Aufwendungen 
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Haushaltssatzung 
 
Ergebnisplan / Finanzplan 
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Schulzweckverband Beckum – Ennigerloh 
 

Haushaltsplan 2021 
 
 
 

Vorbericht 
 
Vorbemerkung 
 
Im Jahr 2012 wurde durch die Bezirksregierung Münster die interkommunale 
Gesamtschule Ennigerloh – Neubeckum genehmigt. Die Schule hat mit Beginn des 
Schuljahres 2012 / 2013 erfolgreich ihren Betrieb aufgenommen. 
 
Im Rahmen des Anmeldeverfahrens der Gesamtschule für das Schuljahr 2018 /2019 
wurden für den Standort Ennigerloh insgesamt 96 Kinder und für den Standort 
Neubeckum insgesamt 81 Kinder angemeldet und aufgenommen. Außerdem werden 
81 Schülerinnen und Schüler in der Eingangsphase der Sekundarstufe II 
aufgenommen. 
 
Somit geht die Gesamtschule Ennigerloh – Neubeckum am Standort Ennigerloh in 
einer Vierzügigkeit und am Standort Neubeckum in einer Dreizügigkeit mit insgesamt 
1.279 Kindern in ihr neuntes Schuljahr. 
 
 
Zweckverband 
 
Nach der Kommunalwahl am 25. Mai 2014 wurden in den konstituierenden 
Sitzungen der Stadträte Ennigerloh und Beckum die Mitglieder der 
Schulzweckverbandsversammlung Beckum – Ennigerloh gewählt. Gemäß der 
Satzung des Schulzweckverbandes Beckum Ennigerloh wählt die 
Verbandsversammlung in ihrer ersten Sitzung aus ihrer Mitte die Vertreterin/den 
Vertreter einer Stadt für die Dauer ihrer Wahlzeit zur/zum Vorsitzenden und 
eine(n)weitere(n) Vertreter(in) zur/zum stellvertretenden Vorsitzenden. Darüber 
hinaus wird die Verbandsvorsteherin/der Verbandsvorsteher und ihr(e) sein(e) 
Stellvertreter(in) von der Verbandsversammlung aus dem Kreis der 
Bürgermeisterin/Bürgermeister oder mit Zustimmung ihrer Dienstvorgesetzten aus 
dem Kreis der allgemeinen Vertreterinnen/Vertretern der Stadt Beckum und der Stadt 
Ennigerloh gewählt. Die Wahlzeit ist identisch mit der Wahlzeit der Mitglieder der 
Verbandsversammlung.  
 
Am 18.09.2014 ist die Verbandsversammlung des Schulzweckverbandes Beckum-
Ennigerloh zu ihrer konstituierenden Sitzung für die laufende Wahlperiode 2014 - 
2020 zusammengekommen. 
 
Die Organe des Zweckverbandes wurden in der Sitzung am 18.09.2014 bzw. am 
15.03.2016 gewählt: 
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Verbandsvorsteher:   Berthold Lülf, Bürgermeister der Stadt Ennigerloh 
 
Stv. Verbandsvorsteherin: Barbara Urch-Sengen, allgemeine Vertreterin des 

Bürgermeisters der Stadt Beckum 
 
Vorsitzende der  
Zweckverbandsversammlung: Alexandra Poppenborg, Ratsmitglied der Stadt 

Beckum 
 
Stv. Vorsitzender der    
Zweckverbandsversammlung: Thomas Trampe-Brinkmann, Ratsmitglied der Stadt 

Ennigerloh 
 
Der Verband hat die Aufgabe, die von ihm getragene Gesamtschule mit den 
Teilstandorten so zu führen, zu organisieren und auszustatten, dass die 
einschlägigen Vorschriften des Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen und 
der dazu bestehenden Durchführungsbestimmungen erfüllt werden. 

Im Zuge der Kommunalwahl im September 2020 werden die Mitglieder der 
Zweckverbandsversammlung neu bestimmt. Die Wahlperiode endet am 31. Oktober 
2020, sodass die Aufstellung des Haushaltes für das Haushaltsjahr 2021 noch durch 
die Verbandsversammlung in alter Zusammensetzung erfolgt. 

 

Haushaltswirtschaftliche Regelungen 
 
Für die Haushaltswirtschaft des Verbandes finden die Vorschriften für die 
Haushaltswirtschaft der Städte und Gemeinden sinngemäß Anwendung mit 
Ausnahme der Vorschriften über die Auslegung der Haushaltssatzung und des 
Jahresabschlusses sowie über die örtliche Rechnungsprüfung und den 
Gesamtabschluss. 
 
Ein Haushaltsplan wurde erstmals für das Haushaltsjahr 2012 nach den Vorschriften 
des neuen kommunalen Finanzmanagements aufgestellt. 

Der Verband erhebt von den Verbandsmitgliedern eine Verbandsumlage, die für 
jedes Haushaltsjahr in der Haushaltssatzung neu festgesetzt wird. Die Festsetzung 
der Umlage bedarf der Genehmigung der Aufsichtsbehörde. Die Höhe der Umlage ist 
so zu bemessen, dass mit ihr die durch sonstige Erträge nicht gedeckten 
Aufwendungen des Verbandes gedeckt werden. 

Die Aufwendungen der einzelnen Haushaltsansätze werden, sofern möglich, für die 
einzelnen Standorte in eigenen Produkten separat ermittelt, also standortscharf 
zugeordnet. Bei den Ansätzen, in denen die standortscharfe Zuordnung nicht 
möglich ist, erfolgt die Verteilung der Ansätze auf die jeweiligen Standorte auf der 
Basis der jeweiligen Schülerzahlen zum Stichtag 01.08. des Vorjahres. Aus der 
Summe des jeweils standortspezifischen Produktes errechnet sich die Höhe der 
Umlage. 
 
Ergeben sich durch die festgesetzte Verbandsumlage nach dem Jahresabschluss für 
ein Haushaltsjahr Überschüsse, so werden diese nach Beschluss der 
Zweckverbandsversammlung dem Eigenkapital zugeführt. 
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Im September eines jeden Kalenderjahres erstellt der Verband einen Haushaltsplan 
für das Folgejahr. Der Haushaltsplan enthält auf der Ertragsseite insbesondere die 
Verbandsumlage.  

Der Haushaltsplan enthält auf der Aufwandsseite insbesondere 

- die Kosten der Lernmittelfreiheit, 

- allgemeine sächliche Ausgaben für den Schulbetrieb, 

- die Aufwendungen für Lehr- und Lernmittel, 

- die Sachkosten für Werken, Haushaltswirtschaft und für die Schulgärten, 

- die Aufwendungen für Schulveranstaltungen und für Schulausflüge, 

- die Kosten des Schwimmunterrichts, 

- die Kosten der Schülerunfallversicherung sowie 

- die Kosten der Übermittags- und Nachmittagsbetreuung. 

Der Haushaltsplan wird von der Verbandsversammlung beschlossen. 

Die Verbandskommunen tragen den notwendigen Aufwand, die Schulgebäude und 
Turnhallen in einem einwandfreien und für den Schulbetrieb ansprechenden Zustand 
zu erhalten und bewirtschaften. 

 

Anmerkungen zum Haushaltsplan 2021 

 

Die Finanzmittel, die auf der Ertragsseite für 2021 sowie die nach der obigen 
Übersicht auf der Aufwandsseite zur Verfügung stehenden Finanzmittel beruhen zu 
einem Teil auf Schätzungen auf der Basis der Erfahrungen aus anderen Schulen im 
Gebiet der Städte Ennigerloh und Beckum zum anderen Teil auf Erfahrungswerte 
aus dem Betrieb der Gesamtschule in den vergangenen Schuljahren. 

Sofern möglich, wurden die Ansätze separat für die einzelnen Standorte ermittelt, 
d.h., die für den jeweiligen Schulstandort entstehenden Aufwendungen und Erträge 
wurden standortscharf zugeordnet. In allen anderen Fällen erfolgt die Verteilung der 
Ansätze auf die Standorte Ennigerloh und Neubeckum auf der Basis der 
Schülerzahlen (Stand 01.08.2020) nach dem Schlüssel: 

Ennigerloh  60,44 % (773) Schülerinnen / Schüler) 

Neubeckum  39,56 % (506) Schülerinnen / Schüler)  
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Haushaltssatzung 
 
 

Haushaltssatzung des Schulzweckverbandes Beckum – Ennigerloh 
(interkommunale Gesamtschule) für das Haushaltsjahr 2021 

 
Aufgrund des § 18 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(GkG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 
621/SGV. NRW 202) in der zzt. geltenden Fassung in Verbindung mit §§ 78 ff. der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666/SGV. NRW. 2023) in der zzt. 
geltenden Fassung, hat die Verbandsversammlung des Schulzweckverbandes 
Beckum - Ennigerloh mit Beschluss vom xx.xx.xxxx folgende Haushaltssatzung 
erlassen:  
 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021, der die für die Erfüllung der Aufgaben 
des Zweckverbandes voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehende Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
Im Ergebnisplan mit  
 

dem Gesamtbetrag der Erträge auf 360.395,67 € 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 373.298,00 € 
 

Im Finanzplan mit 
 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 360.395,67 € 

 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 373.298,00 € 

 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit auf  0,00 € 

 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit auf  0,00 € 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00 € 
 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf    0,00 € 
 

festgesetzt.  
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§ 2 
 

Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt. 
 

 
§ 3 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.  
 

§ 4 
 

Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen 
Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf  
 

823,64 € 
 
und die Verringerung der Allgemeinen Rücklage aufgrund des voraussichtlichen 
Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf  
 

12.078,69 €  
 

 
festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen 
werden dürfen, wird auf  
 

10.000,00 € 
 

festgesetzt. 
 

 
§ 6 

 
Die Genehmigung von überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 
83 GO NRW wird bis zu einem Betrag von 2.500,00 € auf den Verbandsvorsteher 
übertragen.  

 
§ 7 

 
Die Zweckverbandsumlage wird auf 325.845,67 € festgesetzt und ist in Höhe von 
127.416,19 € von der Stadt Beckum und in Höhe von 198.429,48 € von der Stadt 
Ennigerloh zu tragen.  
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Gesamtergebnishaushalt
Schulzweckverband

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019
in €

Ansatz
2020
in €

Plan
2021
in €

Plan
2022
in €

Plan
2023
in €

Plan
2024
in €

01     Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 349.620,26 334.316,25 360.395,67 364.998,20 358.903,93 366.819,09

03   + Sonstige Transfererträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

04   + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06   + Kostenerstattungen und  Kostenumlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

07   + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08   + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09   +/-Bestandsveränderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10   = Ordentliche Erträge 349.620,26 334.316,25 360.395,67 364.998,20 358.903,93 366.819,09

11   -  Personalaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12   -  Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 148.241,79 160.400,00 160.310,00 160.010,00 160.010,00 160.010,00

14   -  Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15   -  Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen 175.573,79 197.250,00 212.988,00 206.800,00 207.500,00 208.100,00

17   = Ordentliche Aufwendungen 323.815,58 357.650,00 373.298,00 366.810,00 367.510,00 368.110,00

18   = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) 25.804,68 -23.333,75 -12.902,33 -1.811,80 -8.606,07 -1.290,91

19   +  Finanzerträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21   =  Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22   =Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 18
und 21)

25.804,68 -23.333,75 -12.902,33 -1.811,80 -8.606,07 -1.290,91

23   + Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24   -  Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 und 24) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

26   = Jahresergebnis (=Zeilen 22 und 25) 25.804,68 -23.333,75 -12.902,33 -1.811,80 -8.606,07 -1.290,91
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Gesamtfinanzhaushalt
Schulzweckverband

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019
in €

Ansatz
2020
in €

Plan
2021
in €

Plan
2022
in €

Plan
2023
in €

Plan
2024
in €

01  Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02  + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 355.544,38 334.316,25 360.395,67 364.998,20 358.903,93 366.819,09

03  + Sonstige Transfereinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

04  + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05  + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06  + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

07  + Sonstige Einzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08  + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 355.544,38 334.316,25 360.395,67 364.998,20 358.903,93 366.819,09

10  - Personalauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11  - Versorgungsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12  - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 149.233,34 160.400,00 160.310,00 160.010,00 160.010,00 160.010,00

13  - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14  - Transferausszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15  - Sonstige Auszahlungen 176.220,15 197.250,00 212.988,00 206.800,00 207.500,00 208.100,00

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 325.453,49 357.650,00 373.298,00 366.810,00 367.510,00 368.110,00

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 9 und
16)

30.090,89 -23.333,75 -12.902,33 -1.811,80 -8.606,07 -1.290,91

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken  und
Gebäuden

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

26 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem
Anlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 23 und30) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

32  = Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag (= Zeilen 17 und 31) 30.090,89 -23.333,75 -12.902,33 -1.811,80 -8.606,07 -1.290,91

33  + Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

35  - Tilgung und Gewährung von Darlehen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

37  = Saldo aus Finanzierungstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

38  = Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln (= Zeilen
32 und 37)

30.090,89 -23.333,75 -12.902,33 -1.811,80 -8.606,07 -1.290,91

39  + Anfangsbestand an Finanzmitteln 67.612,42 97.703,31 74.369,56 61.493,67 59.681,87 51.075,80

40  = Liquide Mittel (= Zeilen 38 und 39) 97.703,31 74.369,56 61.467,23 59.681,87 51.075,80 49.784,89
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Produktbeschreibung Produkt 030205 Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh
Schulzweckverband

Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe 0302 Weiterführende Schulen
Produkt 030205 Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh

Kurzbeschreibung
Im Jahr 2012 wurde durch die Bezirksregierung Münster die interkommunale Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum genehmigt.
Die Schule hat mit Beginn des Schuljahres 2012/2013 erfolgreich ihren Betrieb aufgenommen. Im Rahmen des
Anmeldeverfahrens der Gesamtschule für das Schuljahr 2020/2021 wurden für den Standort Ennigerloh insgesamt 96 Kinder
und für den Standort Neubeckum insgesamt 81 Kinder angemeldet und aufgenommen. Die Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum
geht an beiden Standort dreizügig mit insgesammt 1289 Schülerinnen und Schülern in ihr neuntes Schuljahr.

Zielgruppen
Schülerinnen und Schüler auf dem Stadtgebiet
Eltern
Lehrer

Verantwortliche Person(en) Schindler, Ralf
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 90000101 Standort Ennigerloh
Schulzweckverband

10 Schulzweckverband
9000 Schulzweckverband
900001 Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum

Kostenstelle 90000101 Standort Ennigerloh

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019
in €

Ansatz
2020
in €

Plan
2021
in €

Plan
2022
in €

Plan
2023
in €

Plan
2024
in €

01     Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 218.008,03 204.651,28 220.243,56 220.517,91 216.815,52 221.532,42

03   + Sonstige Transfererträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

04   + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06   + Kostenerstattungen und  Kostenumlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

07   + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08   + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09   +/-Bestandsveränderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10   = Ordentliche Erträge 218.008,03 204.651,28 220.243,56 220.517,91 216.815,52 221.532,42

11   -  Personalaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12   -  Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 86.961,24 95.412,96 94.251,24 93.644,60 93.644,60 93.644,60

14   -  Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15   -  Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen 112.155,73 123.205,90 133.790,49 127.967,27 128.367,27 128.667,27

17   = Ordentliche Aufwendungen 199.116,97 218.618,86 228.041,73 221.611,87 222.011,87 222.311,87

18   = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) 18.891,06 -13.967,58 -7.798,17 -1.093,96 -5.196,35 -779,45

19   +  Finanzerträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21   =  Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22   =Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 18
und 21)

18.891,06 -13.967,58 -7.798,17 -1.093,96 -5.196,35 -779,45

23   + Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24   -  Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 und 24) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28) 18.891,06 -13.967,58 -7.798,17 -1.093,96 -5.196,35 -779,45
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 90000101 Standort Ennigerloh
Schulzweckverband

10 Schulzweckverband
9000 Schulzweckverband
900001 Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum

Kostenstelle 90000101 Standort Ennigerloh

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019
in €

Ansatz
2020
in €

Plan
2021
in €

Plan
2022
in €

Plan
2023
in €

Plan
2024
in €

01  Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02  + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 221.530,51 204.651,28 220.243,56 220.517,91 216.815,52 221.532,42

03  + Sonstige Transfereinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

04  + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05  + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06  + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

07  + Sonstige Einzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08  + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 221.530,51 204.651,28 220.243,56 220.517,91 216.815,52 221.532,42

10  - Personalauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11  - Versorgungsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12  - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 87.487,05 95.412,96 94.251,24 93.644,60 93.644,60 93.644,60

13  - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14  - Transferausszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15  - Sonstige Auszahlungen 112.870,75 123.205,90 133.790,49 127.967,27 128.367,27 128.667,27

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 200.357,80 218.618,86 228.041,73 221.611,87 222.011,87 222.311,87

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 9 und
16)

21.172,71 -13.967,58 -7.798,17 -1.093,96 -5.196,35 -779,45

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken  und
Gebäuden

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

26 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem
Anlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 23 und30) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Teilergebnishaushalt Kostenstelle 90000102 Standort Neubeckum
Schulzweckverband

10 Schulzweckverband
9000 Schulzweckverband
900001 Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum

Kostenstelle 90000102 Standort Neubeckum

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019
in €

Ansatz
2020
in €

Plan
2021
in €

Plan
2022
in €

Plan
2023
in €

Plan
2024
in €

01     Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 131.612,23 129.664,97 140.152,11 144.480,29 142.088,41 145.286,67

03   + Sonstige Transfererträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

04   + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06   + Kostenerstattungen und  Kostenumlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

07   + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08   + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09   +/-Bestandsveränderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10   = Ordentliche Erträge 131.612,23 129.664,97 140.152,11 144.480,29 142.088,41 145.286,67

11   -  Personalaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12   -  Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13   -  Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 61.280,55 64.987,04 66.058,76 66.365,40 66.365,40 66.365,40

14   -  Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15   -  Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen 63.418,06 74.044,10 79.197,51 78.832,73 79.132,73 79.432,73

17   = Ordentliche Aufwendungen 124.698,61 139.031,14 145.256,27 145.198,13 145.498,13 145.798,13

18   = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) 6.913,62 -9.366,17 -5.104,16 -717,84 -3.409,72 -511,46

19   +  Finanzerträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21   =  Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22   =Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 18
und 21)

6.913,62 -9.366,17 -5.104,16 -717,84 -3.409,72 -511,46

23   + Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24   -  Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25   = Außerordentliches Ergebnis (=Zeilen 23 und 24) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27   + Erträge aus int. Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28    - Aufwendungen aus int. Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29   = Ergebnis (Zeilen 26,27,28) 6.913,62 -9.366,17 -5.104,16 -717,84 -3.409,72 -511,46
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Teilfinanzhaushalt Kostenstelle 90000102 Standort Neubeckum
Schulzweckverband

10 Schulzweckverband
9000 Schulzweckverband
900001 Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum

Kostenstelle 90000102 Standort Neubeckum

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019
in €

Ansatz
2020
in €

Plan
2021
in €

Plan
2022
in €

Plan
2023
in €

Plan
2024
in €

01  Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02  + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 134.013,87 129.664,97 140.152,11 144.480,29 142.088,41 145.286,67

03  + Sonstige Transfereinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

04  + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05  + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06  + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

07  + Sonstige Einzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08  + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 134.013,87 129.664,97 140.152,11 144.480,29 142.088,41 145.286,67

10  - Personalauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11  - Versorgungsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12  - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 61.746,29 64.987,04 66.058,76 66.365,40 66.365,40 66.365,40

13  - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14  - Transferausszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15  - Sonstige Auszahlungen 63.349,40 74.044,10 79.197,51 78.832,73 79.132,73 79.432,73

16  = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 125.095,69 139.031,14 145.256,27 145.198,13 145.498,13 145.798,13

17  = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 9 und
16)

8.918,18 -9.366,17 -5.104,16 -717,84 -3.409,72 -511,46

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v. Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken  und
Gebäuden

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

26 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem
Anlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31  = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 23 und30) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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-Budgetregeln- 
 
 
I. Budgets 
 
Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung werden die Erträge und Aufwendungen (nicht die 
Investitionen) i.S.v. § 21 Abs. 1 KomHVO NRW zu folgenden Budgets zusammengefasst: 
 
1. Standort Ennigerloh 
Kostenträger: 03020501 Kostenstelle: 90000101 
 
2. Standort Neubeckum 
Kostenträger: 03020501 Kostenstelle: 90000102 
 
3. Standortübergreifende Kosten 
Kostenträger: 03020502 
 
 
II. Grundsätze der Budgetierung 
 
1. Je Budget ist die Summe der Erträge und die Summe der Aufwendungen für die 
Haushaltsführung verbindlich. 
 
2. Mehrerträge können gem. § 21 Abs.2 KomHVO NRW für Mehraufwendungen eingesetzt 
werden. 
 
3. Mindererträge reduzieren gem. § 21 Abs.2 KomHVO NRW die Ermächtigungen für 
Aufwendungen. 
 
 
III. Genehmigungsvorbehalte  
 
Die Budgetierung unterliegt in nachfolgend aufgeführten Fällen der Ansatzüberschreitung 
keinen Genehmigungsvorbehalten: 
 

Überschreitung von Einzelpositionen Aufwand oder Auszahlung bei Deckung im 
Budget 

 
Sofern eine Deckung von Überschreitungen im Budget nicht möglich ist, liegt über- oder 
außerplanmäßiger Aufwand/Auszahlung vor. 
 
Die Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
richtet sich nach diesen Budgetregeln. 
 

 
Kriterium 

 

 

Betrag € 

 
Genehmigung durch 

1.  Überschreitung des Budgets (= über- oder außerplanmäßiger Aufwand) 
 Budgetüberschreitung ohne Deckung 

im Produktbudget 
bis 2.500 € Verbandsvorsteher 

 
2.  Erhebliche Budgetüberschreitungen i.S. des § 83 Abs. 2 GO  
 übrige über- und außerplanmäßige 

Aufwendungen und Auszahlungen 
mehr als 2.500 € Verbandsversammlung 
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Müssen gänzlich neue Konten im jeweiligen Budget eingerichtet werden, so ist regelmäßig 
von außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen auszugehen.  
 
 
IV. Budgetverantwortung 
 
1. Verantwortlich für die Bewirtschaftung der Budgets ist gegenüber dem Verbandsvorsteher 
der/die jeweilige Fachbereichsleiter/-in der Stadt Beckum und der Stadt Ennigerloh in 
deren/dessen Verantwortungsbereich die Gesamtschule fällt. 
 
2. Die Budgetverantwortung bezieht sich vor allem auf die Einhaltung des Budgets und den 
wirtschaftlichen Mitteleinsatz im jeweiligen Haushaltsjahr. Im Einzelnen umfasst die 
Budgetverantwortung  
 

 die laufende Überwachung der Ergebnis-/Finanzentwicklung zur Einhaltung des 
Budgets, 

 die Einhaltung von Zweckbindungen aufgrund rechtlicher Verpflichtung, 
 die Gegensteuerung bei Fehlentwicklungen innerhalb des Budgets, dabei 

insbesondere die Ausschöpfung aller Einsparmöglichkeiten innerhalb eines Budgets, 
 die unverzügliche Mitteilung von absehbaren Budgetüberschreitungen auf dem 

Dienstweg an die Kämmerei der Stadt Ennigerloh, 
 die Einhaltung und Umsetzung der im Haushaltsplan veranschlagten Maßnahmen. 

 
 
 
Die Budgetregeln treten mit sofortiger Wirkung in Kraft. 
 
Ennigerloh, den 11. August 2020 
 
 
gez. 
 
Lülf 
Verbandsvorsteher 
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Anlage 1

Haushaltsquerschnitt 2020

Teil 1: Ergebnisplanung

PB PG Bezeichnung ordentliche Erträge
ordentliche 

Aufwendungen

ordentliches 

Ergebnis
Finanzergebnis

Ergebnis der laufenden 

Verwaltungstätigkeit

Außerordentliches 

Ergebnis

Ergebnis des 

Teilhaushaltes

03 0302
Schulzweckverband 

Beckum-Ennigerloh
360.395,67 €             373.298,00 €      12.902,33 €-   -  €                   12.902,33 €-                       -  €                            12.902,33 €-      

Teil 2: Finanzplanung

PB PG Bezeichnung

Einzahlungen aus 

lfd.Verwaltungs-

tätigkeit

Auszahlungen 

aus lfd. 

Verwaltungs-

tätigkeit

Saldo aus lfd. 

Verwaltungs-

tätigkeit

Einzahlungen 

aus Investitions-

tätigkeit

Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit

Saldo aus 

Investitionstätigkeit

Finanzmittel-

überschuss / -

fehlbetrag

Einzahlungen 

aus 

Finanzierungs-

tätigkeit

Auszahlungen 

aus 

Finanzierungs-

tätigkeit

Saldo aus 

Finanzierungs-

tätigkeit

Verpflichtungs-

ermächti-

gungen

03 0302
Schulzweckverband 

Beckum-Ennigerloh
360.395,67 €             373.298,00 €      12.902,33 €-   -  €                   -  €                                   -  €                            12.902,33 €-      -  €                -  €                  -  €                -  €                  
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Anlage 2

Art Stand am

voraussichtlicher 

Stand zu voraussichtlicher Stand

Ende des Beginn des zum Ende des

Vorvorjahres Haushaltsjahres Haushaltsjahres

31.12.2019 01.01.2021 31.12.2021

1. Anleihen
1.1 für Investitionen 0 € 0 € 0 €

1.2 zur Liquiditätssicherung 0 € 0 € 0 €

2.

Verbindlichkeiten aus Krediten für 

Investitionen
2.1 von verbundenen Unternehmen 0 € 0 € 0 €

2.2 von Beteiligungen 0 € 0 € 0 €

2.3 von Sondervermögen 0 € 0 € 0 €

2.4 vom öffentlichen Bereich 0 € 0 € 0 €

2.5 vom privaten Kreditmarkt

3. Verbindlichkeiten aus Krediten zur 

Liquiditätssicherung 0 € 0 € 0 €

4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 

Kreditaufnahmen wirtschaftlich 

gleichkommen 0 € 0 € 0 €

5. Verbindlichkeiten aus Lieferung und 

Leistung 13.191 € 13.191 € 13.191 €

6. Verbindlichkeiten aus 

Transferleistungen 0 € 0 € 0 €

7. Sonstige Verbindlichkeiten 0 € 0 € 0 €

8. erhaltene Anzahlungen 0 € 0 € 0 €

9.

Summe aller Verbindlichkeiten 13.191 € 13.191 € 13.191 €

Nachrichtlich anzugeben:

Haftungsverhältnisse aus der 

Bestellung von Sicherheiten:

z.B. Bürgschaften u.a. 0 € 0 € 0 €

Die Werte unter Punkt 5 resultieren aus dem vorläufigen Jahresabschluss 2019. Die Folgejahre können noch nicht beziffert 

werden und werden daher fortgeschrieben.

Übersicht
über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten
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Anlage 3

Eigenkapitalspiegel

Bezeichnung

Bestand zum 

31.12. des 

Vorjahres

EUR

Verrechnung des 

Vorjahresergebnisses

 

EUR

Verrechnung mit der allg. 

Rücklage nach § 44 Abs. 3 

KomHVO im Haushaltsjahr

EUR

Veränderung der 

Sonderrücklage

EUR

Jahresergebnis des 

Haushaltsjahres (vor 

Beschluss über 

Ergebnisverwendung)

EUR

Bestand zum 31.12. 

des Haushaltsjahres

EUR

1.1 Allgemeine Rücklage 48.314,80 €          -  €                                  48.314,80 €                 

1.2 Sonderrücklagen -  €                      -  €                                  -  €                              

1.3 Ausgleichsrücklage 24.157,39 €          23.333,75 €-                      823,64 €                       

1.4 Jahresüberschuss / -fehlbetrag 23.333,75 €-          23.333,75 €                      -12.902,33 € -12.902,33 €

1.5 Nicht durch Eigenkapital 

gedeckter Fehlbetrag -  €                      -  €                                  -  €                              

Summe Eigenkapital 49.138,44 €         -  €                                  36.236,11 €                 

Nicht durch Eigenkapital gedeckter 

Fehlbetrag -  €                      -  €                                  -  €                              

3. Vorjahr

2018

Vorvorjahr

2019

Vorjahr

2020 Saldo

Allgemeine Rücklage (+/-) 7.664,21 €            17.203,13 €                      -  €                                          24.867,34 €           

Ausgleichsrücklage (+/-) 3.832,10 €            8.601,55 €                         23.333,75 €-                              10.900,10 €-           

Summe 11.496,31 €          25.804,68 €                      23.333,75 €-                              
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Schlussbilanz des Schulzweckverbandes Beckum - Ennigerloh zum 31.12.2019

AKTIVA 31.12.2019 31.12.2019 31.12.2019 31.12.2018 PASSIVA 31.12.2019 31.12.2019 31.12.2019 31.12.2018

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1. Anlagevermögen 1. Eigenkapital 
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 1.1 Allgemeine Rücklage (davon Deckungsrücklage gem. § 43 Abs. 3 GemHVO: 00,00 €) 31.111,68 23.447,47
1.2 Sachanlagen 1.2 Sonderrücklage 0,00 0,00

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstückgleiche Rechte 1.3 Ausgleichsrücklage 15.555,83 11.723,73
1.2.1.1 Grünflächen 0,00 0,00 1.4 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 25.804,68 72.472,19 11.496,31
1.2.1.2 Ackerland 0,00 0,00
1.2.1.3 Wald, Forsten 0,00 0,00 2. Sonderposten
1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grundstücke 0,00 0,00 0,00 2.1 für Zuwendungen 0,00 0,00

1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 2.2 für Beiträge 0,00 0,00
1.2.2.1 Kinder- und Jugendeinrichtungen 0,00 0,00 2.3 für den Gebührenausgleich 0,00 0,00
1.2.2.2 Schulen 0,00 0,00 2.4 Sonstige Sonderposten 0,00 0,00 0,00
1.2.2.3 Wohnbauten 0,00 0,00
1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschäfts- und Betriebsgebäude 0,00 0,00 0,00 3. Rückstellungen

1.2.3 Infrastrukturvermögen 3.1 Pensionsrückstellungen 0,00 0,00
1.2.3.1 Grund und Boden des Infrastrukturvermögens 0,00 0,00 3.2 Rückstellungen für Deponien und Altlasten 0,00 0,00
1.2.3.2 Brücken und Tunnel 0,00 0,00 3.3 Instandhaltungsrückstellungen 0,00 0,00
1.2.3.3 Gleisanlagen mit Streckenausrüstung und Sicherheitsanlagen 0,00 3.4 Sonstige Rückstellungen 1.100,00 1.100,00 500,00
1.2.3.4 Entwässerungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen 0,00
1.2.3.5 Straßennetz mit Wegen, Plätzen und Verkehrslenkungsanlagen 0,00 0,00 4. Verbindlichkeiten
1.2.3.6 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens 0,00 0,00 0,00 4.1 Anleihen 0,00 0,00

1.2.4 Bauten auf fremden Grund und Boden 0,00 0,00 4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen
1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 0,00 0,00 4.2.1 von verbundenen Unternehmen 0,00 0,00
1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 0,00 0,00 4.2.2 von Beteiligungen 0,00 0,00
1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 0,00 0,00 4.2.3 von Sondervermögen 0,00 0,00
1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 0,00 0,00 0,00 4.2.4 vom öffentlichen Bereich 0,00 0,00

1.3 Finanzanlagen 4.2.5 vom privaten Kreditmarkt 0,00 0,00 0,00
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 4.3 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung 0,00 0,00
1.3.2 Beteiligungen 0,00 0,00 4.4 Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen 0,00 0,00
1.3.3 Sondervermögen 0,00 0,00 4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 13.191,20 5.686,78
1.3.4 Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 0,00 4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00 0,00
1.3.5 Ausleihungen 4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 13.191,20 0,00

1.3.5.1 an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 86.763,39
1.3.5.2 an Beteiligungen 0,00 0,00 5. Passive Rechnungsabgrenzung 12.148,61 14.758,13
1.3.5.3 an Sondervermögen 0,00 0,00
1.3.5.4 Sonstige Ausleihungen 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00
2. Umlaufvermögen
2.1 Vorräte

2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 0,00 0,00
2.1.2 Geleistete Anzahlungen 0,00 0,00
2.1.3 zur Veräußerung bestimmtes Grundvermögen 0,00 0,00 0,00

2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus Transferleistungen

2.2.1.1 Gebühren 0,00 0,00
2.2.1.2 Beiträge 0,00 0,00
2.2.1.3 Steuern 0,00 0,00
2.2.1.4 Forderungen aus Transferleistungen 0,00 0,00
2.2.1.5 Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 0,00 0,00 0,00

2.2.2 Privatrechtliche Forderungen 
2.2.2.1 gegenüber dem privaten Bereich 0,00 0,00
2.2.2.2 gegenüber dem öffentlichen Bereich 0,00 0,00
2.2.2.3 gegen verbundene Unternehmen 0,00 0,00
2.2.2.4 gegen Beteiligungen 0,00 0,00
2.2.2.5 gegen Sondervermögen 0,00 0,00 0,00

2.2.3 Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00
2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00
2.4 Liquide Mittel 97.703,31 67.612,42

97.703,31
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 1.208,69 0,00

Summe Aktiva 98.912,00 67.612,42 Summe Passiva 98.912,00 67.612,42

0,00

Lülf
Verbandsvorsteher

Entwurf Haushalt 2021 - Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh



Konto

Ergebnis-

plan

Finanz-

plan
Ennigerloh           - 1 

- Neubeckum          - 2 - Gemeinsam*
Gesamt            

1+2 

Ennigerloh           - 1 
- Neubeckum          - 2 - Gemeinsam*

Gesamt            
1+2 

773 506 1279 785 515 1300

60,44% 39,56% 60,38% 39,62%

Erträge: 90000101 90000102 90000103 90000101 90000102 90000103

1. Verbandsumlage 2 2 41890001 198.429,48 €         127.416,19 €           -  €                325.845,67 €      198.721,29 €         131.726,91 €           -  €                330.448,20 €     

2.
Landeszuweisung für die Lehrerfortbildung                               
(durchlaufend) 2 2 41411005 1.511,00 €             989,00 €                  2.500,00 €       2.500,00 €          1.509,50 €             990,50 €                  2.500,00 €       2.500,00 €         

3. Zuweisungen "Kultur und Schule"                                      2 2 41411001 1.220,00 €             1.220,00 €               -  €                2.440,00 €          1.220,00 €             1.220,00 €               -  €                2.440,00 €         

4. Zuweisung "Geld oder Stelle"                                      2 2 41210001 16.083,08 €           10.526,92 €             26.610,00 €     26.610,00 €        16.067,12 €           10.542,88 €             26.610,00 €     26.610,00 €       

5. Förderung von Projekten 2 2 41412001 3.000,00 €             -  €                        -  €                3.000,00 €          3.000,00 €             -  €                        -  €                3.000,00 €         

220.243,56 €         140.152,11 €           29.110,00 €     360.395,67 €      220.517,91 €         144.480,29 €           29.110,00 €     364.998,20 €     

Aufwendungen: Fehlbetrag 12.902,33 €-        Fehlbetrag 1.811,80 €-         

6. 3.d) Lernmittelfreiheit 13 12 52710001 44.000,00 €           29.000,00 €             -  €                73.000,00 €        44.500,00 €           30.000,00 €             -  €                74.500,00 €       

7.

3.a) 
+ c) 
+ e)

allgemeine sächliche Ausgaben für den Schulbetrieb 
(Verbrauchsmittel), auch:Sachkosten für Werken, 
Haushaltswirtschaft und für die Schulgärten                       16 15 54990001 28.406,80 €           18.593,20 €             47.000,00 €     47.000,00 €        27.472,90 €           18.027,10 €             45.500,00 €     45.500,00 €       

8. 3.b) Schülerunfallversicherung 16 15 54460003 67.081,15 €           43.906,85 €             -  €                110.988,00 €      66.901,04 €           43.898,96 €             -  €                110.800,00 €     

9. 3. h) Mittagsverpflegung 13 12 52730008 25.000,00 €           21.000,00 €             -  €                46.000,00 €        25.000,00 €           21.000,00 €             -  €                46.000,00 €       

10. 3.f) Schwimmunterricht 13 12 52315001 3.000,00 €             1.000,00 €               -  €                4.000,00 €          3.000,00 €             1.000,00 €               -  €                4.000,00 €         

11. Kosten für die Schülervertretung 13 12 52910011 100,00 €                100,00 €                  -  €                200,00 €             100,00 €                100,00 €                  -  €                200,00 €            

12. Untersuchung Praktikanten 13 12 52910011 1.200,00 €             900,00 €                  -  €                2.100,00 €          1.200,00 €             900,00 €                  -  €                2.100,00 €         

13. Lehrerfortbildung  (durchlaufend) 16 15 52730011 1.511,00 €             989,00 €                  2.500,00 €       2.500,00 €          1.509,50 €             990,50 €                  2.500,00 €       2.500,00 €         

14. Programm Kultur und Schule 16 15 54290010 1.525,00 €             1.525,00 €               -  €                3.050,00 €          1.525,00 €             1.525,00 €               -  €                3.050,00 €         

15. Kommunikationsgebühren 16 15 54310010 6.500,00 €             5.400,00 €               -  €                11.900,00 €        6.800,00 €             5.600,00 €               -  €                12.400,00 €       

16. 3.g) Überörtliche Rechnungsprüfung 13 12 52910002 362,64 €                237,36 €                  600,00 €          600,00 €             362,28 €                237,72 €                  600,00 €          600,00 €            

17. Leasinggebühren Kopierer 16 15 54230001 10.000,00 €           3.700,00 €               -  €                13.700,00 €        10.000,00 €           3.700,00 €               -  €                13.700,00 €       

18. Programm Geld oder Stelle 13 12 52910020 16.083,08 €           10.526,92 €             26.610,00 €     26.610,00 €        16.067,12 €           10.542,88 €             26.610,00 €     26.610,00 €       

19. Förderung von Projekten 16 15 54290001 11.000,00 €           -  €                        -  €                11.000,00 €        6.000,00 €             -  €                        -  €                6.000,00 €         

20. Schulsozialarbeit (Dienstleistungen/Sachmittel) 13 12 52910021 1.000,00 €             1.000,00 €               -  €                2.000,00 €          1.000,00 €             1.000,00 €               -  €                2.000,00 €         

21. Schülerbeförderung 13 12 52720001 302,20 €                197,80 €                  500,00 €          500,00 €             301,90 €                198,10 €                  500,00 €          500,00 €            

22. Namensgebungsverfahren Gesamtschule 13 12 52910011 1.087,92 €             712,08 €                  1.800,00 €       1.800,00 €          -  €                      -  €                        -  €                -  €                  

23 Schulveranstaltungen (Nebenkosten) 13 12 52730005 604,40 €                395,60 €                  1.000,00 €       1.000,00 €          603,80 €                396,20 €                  1.000,00 €       1.000,00 €         

24 Lizenzen (iServ) 16 15 54290015 9.277,54 €             6.072,46 €               15.350,00 €     15.350,00 €        9.268,33 €             6.081,67 €               15.350,00 €     15.350,00 €       

228.041,73 €         145.256,27 €           95.360,00 €     373.298,00 €      221.611,87 €         145.198,13 €           92.060,00 €     366.810,00 €     

Schulzweckverband

wiederzufinden in 

Zeile 2021 2022

TOP Ö  7TOP Ö  7

bogatz
Schreibmaschinentext
		Anlage 2 zur Vorlage 2020/0265



Konto

Ergebnis-plan

Finanz-

plan
Ennigerloh           - 

1 -
Neubeckum         

- 2 - Gemeinsam*
Gesamt            

1+2 

Ennigerloh           - 1 
-

Neubeckum          - 
2 - Gemeinsam*

Gesamt            
1+2 

lt. Hochrechnung 785 515 1300 785 515 1300

60,38% 39,62% 60,38% 39,62%

Erträge: 90000101 90000102 90000103 90000101 90000102 90000103

1. Verbandsumlage 2 2 41890001 195.018,90 €        129.335,03 €    -  €                324.353,93 €   199.735,80 €        132.533,29 €        -  €                332.269,09 €   

2.
Landeszuweisung für die Lehrerfortbildung                               
(durchlaufend) 2 2 41411005 1.509,50 €            990,50 €           2.500,00 €       2.500,00 €       1.509,50 €            990,50 €               2.500,00 €       2.500,00 €       

3. Zuweisungen "Kultur und Schule"                                      2 2 41411001 1.220,00 €            1.220,00 €        -  €                2.440,00 €       1.220,00 €            1.220,00 €            -  €                2.440,00 €       

4. Zuweisung "Geld oder Stelle"                                      2 2 41210001 16.067,12 €          10.542,88 €      26.610,00 €     26.610,00 €     16.067,12 €          10.542,88 €          26.610,00 €     26.610,00 €     

5. Förderung von Projekten 2 2 41412001 3.000,00 €            -  €                 -  €                3.000,00 €       3.000,00 €            -  €                     -  €                3.000,00 €       

216.815,52 €        142.088,41 €    29.110,00 €     358.903,93 €   221.532,42 €        145.286,67 €        29.110,00 €     366.819,09 €   

Aufwendungen: Fehlbetrag 8.606,07 €-       Fehlbetrag 1.290,91 €-       

6. 3.d) Lernmittelfreiheit 13 12 52710001 44.500,00 €          30.000,00 €      -  €                74.500,00 €     44.500,00 €          30.000,00 €          -  €                74.500,00 €     

7.

3.a) 
+ c) 
+ e)

allgemeine sächliche Ausgaben für den Schulbetrieb 
(Verbrauchsmittel), auch:Sachkosten für Werken, 
Haushaltswirtschaft und für die Schulgärten                       16 15 54990001 27.472,90 €          18.027,10 €      45.500,00 €     45.500,00 €     27.472,90 €          18.027,10 €          45.500,00 €     45.500,00 €     

8. 3.b) Schülerunfallversicherung 16 15 54460003 66.901,04 €          43.898,96 €      -  €                110.800,00 €   66.901,04 €          43.898,96 €          -  €                110.800,00 €   

9. 3. h) Mittagsverpflegung 13 12 52910011 25.000,00 €          21.000,00 €      -  €                46.000,00 €     25.000,00 €          21.000,00 €          -  €                46.000,00 €     

10. 3.f) Schwimmunterricht 13 12 52315001 3.000,00 €            1.000,00 €        -  €                4.000,00 €       3.000,00 €            1.000,00 €            -  €                4.000,00 €       

11. Kosten für die Schülervertretung 13 12 52910011 100,00 €               100,00 €           -  €                200,00 €          100,00 €               100,00 €               -  €                200,00 €          

12. Untersuchung Praktikanten 13 12 52910011 1.200,00 €            900,00 €           -  €                2.100,00 €       1.200,00 €            900,00 €               2.100,00 €       

13. Lehrerfortbildung  (durchlaufend) 16 15 52730011 1.509,50 €            990,50 €           2.500,00 €       2.500,00 €       1.509,50 €            990,50 €               2.500,00 €       2.500,00 €       

14. Programm Kultur und Schule 16 15 54290010 1.525,00 €            1.525,00 €        -  €                3.050,00 €       1.525,00 €            1.525,00 €            -  €                3.050,00 €       

15. Kommunikationsgebühren 16 15 54310010 7.200,00 €            5.900,00 €        -  €                13.100,00 €     7.500,00 €            6.200,00 €            -  €                13.700,00 €     

16. 3.g) Überörtliche Rechnungsprüfung 13 12 52910002 362,28 €               237,72 €           600,00 €          600,00 €          362,28 €               237,72 €               600,00 €          600,00 €          

17. Leasinggebühren Kopierer 16 15 54230001 10.000,00 €          3.700,00 €        -  €                13.700,00 €     10.000,00 €          3.700,00 €            -  €                13.700,00 €     

18. Programm Geld oder Stelle 13 12 52910020 16.067,12 €          10.542,88 €      26.610,00 €     26.610,00 €     16.067,12 €          10.542,88 €          26.610,00 €     26.610,00 €     

19. Förderung von Projekten 16 15 54290001 6.000,00 €            -  €                 -  €                6.000,00 €       6.000,00 €            -  €                     -  €                6.000,00 €       

20. Schulsozialarbeit (Dienstleistungen /Sachmittel) 13 12 52910021 1.000,00 €            1.000,00 €        -  €                2.000,00 €       1.000,00 €            1.000,00 €            -  €                2.000,00 €       

21. Schülerbeförderung 13 12 52720001 301,90 €               198,10 €           500,00 €          500,00 €          301,90 €               198,10 €               500,00 €          500,00 €          

22. Namensgebungsverfahren Gesamtschule 13 12 52910011 -  €                    -  €                 -  €                -  €                -  €                     -  €                     -  €                -  €                

23 Schulveranstaltungen (Nebenkosten) 13 12 52730005 603,80 €               396,20 €           1.000,00 €       1.000,00 €       603,80 €               396,20 €               1.000,00 €       1.000,00 €       

24 Lizenzen (iServ) 16 15 54290015 9.268,33 €            6.081,67 €        15.350,00 €     15.350,00 €     9.268,33 €            6.081,67 €            15.350,00 €     15.350,00 €     

222.011,87 €        145.498,13 €    92.060,00 €     367.510,00 €   222.311,87 €        145.798,13 €        92.060,00 €     368.110,00 €   

wiederzufinden in Zeile 2023 2024

Schulzweckverband
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 Erträge: 
 

  

 
1. 

 
Verbandsumlage 

 
Die Höhe der Umlage wird so bemessen, dass mit ihr die durch sonstige Erträge 
nicht gedeckten Aufwendungen des Verbandes gedeckt werden können. 
 

41890001 

 
2. 

 
Landeszuweisung 
Lehrerfortbildung 
(durchlaufend) 

 
In den Vorjahren wurden Zuwendungsbeträge von der Bezirksregierung in 
verschiedener Höhe bewilligt. Da die Zuwendungshöhe von der Bezirksregierung 
jährlich neu festgesetzt wird, kann ein genauer Betrag nicht benannt werden. Es 
wird daher ein Betrag von 2.500 € angesetzt, um einen „Platzhalter“ zu schaffen.  
 

41411005 

 
3.  

 
Zuweisung „Kultur und Schule“ 

 
Das Projekt „Kultur und Schule“ soll abwechselnd an den Standorten Neubeckum 
und Ennigerloh stattfinden. Auch für das Schuljahr 2020/2021 wurde ein Antrag 
gestellt Die Entscheidung steht noch aus. 
 

41411001 

 
4. 
 
 

 
Zuweisung „Geld oder Stelle“ 
 

 
Für das Schuljahr 2020/2021 wurde ein Betrag in Höhe von 26.000 € beantragt. Die 
Bewilligung der Mittel erfolge in Höhe von 26.610 € 

41410001 

 
5. 

 
Zuwendung Förderung von 
Projekten 
(nach Standorten getrennt) 

 
In den vergangenen Schuljahren wurden für den Standort Ennigerloh Projekte 
seitens der Jugendhilfe des Kreises Warendorf gefördert. Die Projektkosten 
(Personal) werden anteilmäßig aus den Fördermitteln gedeckt. Der auf die Schule 
entfallende Eigenanteil wird aus dem Budget „Förderung von Projekten gezahlt. 
Für die kommenden Schuljahre ist die Durchführung dieser Projekte weiterhin 
geplant. Die Ansätze werden in der bisherigen Höhe veranschlagt. 

41412001 

Ermittlung der Ansätze ab 2021: (Schülerzahl 2020/2021 – Stand 13.08.2020: Ennigerloh: 773  – Neubeckum: 506)  
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Aufwendungen: 
 
 

  

 
6. 

 
Kosten der Lernmittelfreiheit 

 
Bis zum HH Jahr 2017 (letztes Jahr im Aufbau der Sek.I) wurden die Kosten für die 
Grundausstattung der Kinder mit Lernmitteln (Schülerbücher) veranschlagt.  
 
Ab 2018 sind für die Sek. I Jahrgänge jährlich Arbeitsmaterialien neu zu beschaffen. 
Gem. der Verordnung über die Durchschnittsbeträge und den Eigenanteil nach § 96 
Abs. 5 Schulgesetz werden hierfür ab dem Schuljahr 2021/2022 bis zu 102 € als 
Durchschnittswert für die Beschaffung der in einem Schuljahr erforderlichen 
Lernmittel bestimmt. Der Eigenanteil der Erziehungsberechtigten beträgt davon ein 
Drittel, sodass ein Betrag von 57,80 € (Berücksichtigung der Rabattierung) für die 
Beschaffung von Lernmitteln pro Schüler festgelegt wird.  
 
Ab 2021 sind auch für die Sek. II Jahrgänge jährlich Arbeitsmaterialien neu zu 
beschaffen. Gem. der Verordnung über die Durchschnittsbeträge und den 
Eigenanteil nach § 96 Abs. 5 Schulgesetz werden hierfür 93 € als Durchschnittswert 
für die Beschaffung der in einem Schuljahr erforderlichen Lernmittel bestimmt. Der 
Eigenanteil der Erziehungsberechtigten beträgt davon ein Drittel, sodass ein Betrag 
von 52,70 € (Berücksichtigung der Rabattierung) für die Beschaffung von 
Lernmitteln pro Schüler festgelegt wird.  
 
 

 
54410003 

 
7. 

 
Allg. sächliche Ausgaben für 
den Schulbetrieb 
(Verbrauchsmittel), auch: 
Sachkosten für Werken, 
Hauhaltswirtschaft und 

 
Für die Verbrauchsmittel wird ein Pauschalbetrag je Schülerin und Schüler in Höhe 
von 35 € angesetzt. Die Ausgaben zu Punkt 3 a) + c) + e) der Anlage zur ZV-
Satzung werden hier zusammengefasst. 
 
Nach Absprache der beiden Verbandsgemeinden sollen Beschaffungen über einen 

 
549900 
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Schulgärten Betrag von 60 €, maßgeblich ist die Einzelbewertung des zu beschaffenden 
Gegenstandes, sowie Ausgaben für die Reparatur bzw. Unterhaltung von 
Vermögensgegenständen aus den kommunalen Haushalten geleistet werden. 

 
8. 

 
Kosten der 
Schülerunfallversicherung 

 
Der Beitrag der Unfallkasse NRW stieg in den letzten Jahren stetig. In 2017 lag der 
durchschnittliche Betrag incl. des Beitragszuschlages bei rd. 62,50 € und in 2018 
bei 66,70 € pro Schülerin und Schüler. Trotz einer deutlichen Erhöhung des 
Ansatzes reichten die bereitgestellten Mittel in 2019 nicht aus. Daher wurde ab 2020 
mit einer weiteren Kostensteigerung kalkuliert. Die aktuelle Endabrechnung für das 
Jahr hat gezeigt, dass die Mittel in 2020 nicht ausgeschöpft werden. Der Ansatz 
wird daher auf dieser Grundlage zunächst weitergeführt. 
 

 
54460003 

 
9. 

 
Kostenanteil am Schulessen  

 
Der Schulträger ermöglicht den Schülerinnen und Schülern die Einnahme eines 
Mittagessens und stellt dafür Räume, Sach- und Personalkosten zur Verfügung. Der 
Caterer stellt das Personal und führt die Abrechnung mit den Eltern durch. Dafür 
erhält er eine Kostenerstattung von 0,80 € je ausgegebenen Essen.  
Der Ansatz wird ab 2020 auf der Grundlage der bisherigen Erfahrungswerte 
berechnet. Im Ansatz sind die Kosten für die Bereitstellung der Trinkwasserspender 
(Miet- und Wartungspauschale: 300 €; evtl. Reparaturen: 100 €) der Wasserversorgung 
Beckum enthalten.  
 

 

 
52730008 

 
10. 

 
Kosten des Schwimmunterrichts 

 
Der Ansatz wird geschätzt, da das Angebot von dem Einsatz befähigter Lehrkräfte 
abhängt und witterungsbedingt schwanken kann. Die bisherigen Ansätze wurden in 
der Vergangenheit nicht ausgeschöpft, so dass ab 2020 bei beiden Standorten der 
Ansatz gemindert wurde. 
 
 
 

 
52315001 
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11. 

 
Kosten für die 
Schülervertretung 

 
Es wird ein Pauschalbetrag als Verfügungsmittel für die Schülervertretungen in 
Höhe von 100 € pro Standort bereitgestellt.  
 

 
52910011 

 
12. 

 
Untersuchung Praktikanten 

 
Im Jahrgang 8 wird ein Tagespraktikum und im Jahrgang 9 ein Berufspraktikum 
durchgeführt. Teilweise sind Hygienebelehrungen über das Kreisgesundheitsamt 
mit den Schülerinnen und Schüler durchzuführen. Hierfür werden Gebühren 
erhoben. 
 

52910011 

 
13. 

 
Kosten für die Lehrerfortbildung 
(durchlaufend) 

 

 
- siehe Erläuterungen zu Punkt 2. – 

 
52730011 

 
14. 

 
Programm „Kultur und Schule“ 

 
- siehe Ausführungen zu Punkt 3. –  
Bei der Ausgabe ist noch der aufzubringende Eigenanteil des Schulträgers bzw. der 
Schule in Höhe von 305 € pro Schulhalbjahr eingerechnet. 
 

 
54290010 

 
15. 

 
Kommunikationsgebühren 

 
Inbegriffen sind laufende Gebühren und Kosten für Internetanschluss und -pflege, 
Telefon, Kosten für ein dienstlich genutztes Mobiltelefon der 
Schulsozialarbeiterinnen, Porto und sonstige Gebühren.  
 
 
 

 
54310010 

 
16. 

 
Kosten für die überörtliche 
Rechnungsprüfung 

 
Die überörtliche Prüfung wurde im Jahr 2017 durchgeführt. Eine erneute Prüfung 
erfolgt voraussichtlich im Jahre 2022 (alle 5 Jahre). Für den Aufwand der nächsten 
überörtlichen Prüfung werden jährlich 600 € für die Bildung von Rückstellungen 
veranschlagt. 
 

 
52910002 
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17. 

 
Leasinggebühren Kopierer 

 
Es entstehen Kosten für die monatliche Bereitstellung der Kopiergeräte inklusive 
einer Pauschale für eine bestimmte Anzahl von Kopien und für voraussichtlich 
darüber hinaus anfallende Mehrkopien.  
 
Ennigerloh: 
Am Standort Ennigerloh sind Berliner Straße sind zwei Großkopierer und für die 
Verwaltung ein kleiner Kopierer im Einsatz. 
Am Standort Ludgerusstraße sind zwei Kopierer im Einsatz. 
 
Neubeckum: 
In Neubeckum sind zwei Großkopierer im Einsatz. 
 

 
54230001 

 
18. 

 
Programm „Geld oder Stelle“ 

 
- siehe Erläuterungen zu Punkt 4- 
Die Einnahmen berechtigen zu Ausgaben in der gleichen Höhe. 
 

 
52910020 

 
19. 

 
Förderung von Projekten 
(nach Standorten getrennt) 

 
Der Ansatz wird gemäß der Erläuterung unter Punkt 5 festgelegt 
(Ausgabeermächtigung 3.000 €). Nur die Bewilligung entsprechender Fördermittel 
berechtigt eine Ausgabe für das jeweilige Projekt in Höhe des Eigenanteils (+3.000 
€). Hier wird auch das Projekt Gebärdensprache, das von der 
Inklusionsbeauftragten organisiert und begleitet wird, mit 5.000 € in 2020 weiterhin 
veranschlagt. 
 

 
54290001 

 
20. 

 
Schulsozialarbeit 
(Dienstleistungen und 
Sachmittel) 

 
Die Schulsozialarbeit an beiden Standorten benötigt für die pädagogische Arbeit 
Verfügungsmittel. So sind z. B. kleinere Beschaffungen für Projekte zu tätigen oder 
auch Honorare an externe Kräfte zu leisten. Das Budget wurde zur Abgrenzung der 
übrigen Projektarbeit umbenannt. 
(siehe Beschluss zur Verabschiedung des HH 2017 vom 04.10.2016 

 
52910021 



L:\Schule\Alle Schulen\2_weiterführende_Schulen\Gesamtschule\Haushalt\Haushaltsplanung\2021\2020-06-30 Erläuterungen HH Zweckverband.doc 

6 

 
 

 
21. 

 
Schülerbeförderung 

 
Aus den Mitteln des Schulzweckverbandes werden die Kosten für Fahrten 
übernommen, die aufgrund der Eigenschaft der Schule mit zwei Standorten 
entstehen. Die Kosten, die im Rahmen der Schülerfahrkosten VO entstehen, 
werden von jeder Gemeinde selbst getragen. 
Es finden Fahrten einzelner Schülerinnen und Schüler zu Weiterbildungen (z. B. 
Medienscout) sowie zu den Sitzungen der Schülervertretungen zum jeweils anderen 
Standort statt. 
 

 
52720001 

 
22. 

 
Namensgebungsverfahren 

 
Die Schule ist aufgefordert, sich am Namensgebungsprozess zu beteiligen. Hierzu 
wurde beantragt, die Kosten für eine professionelle Begleitung durch einen Berater 
zu finanzieren. Kosten in Höhe von 3.500 € wurden für das Jahr 2020 eingestellt. 
Aufgrund der Corona-Pandamie konnte das geplante Verfahren nicht zu Ende 
geführt werden, so dass die in 2020 nicht in Anspruch genommenen Mittel für 2021 
zur Verfügung gestellt werden. 
 

52910011 

 
23. 

 
Schulveranstaltungen 
(Nebenkosten) 

 
Ab dem Schuljahr 2017/2018 finden am Standort Ennigerloh die Entlassungsfeiern 
der 10. Klasse und ab 2021 auch der Abiturienten statt. Hierfür ist die Olympiahalle 
entsprechend herzurichten. Kosten entstehen an dieser Stelle für die Abnahmen 
von technischen Gewerken(Bühnentechnik, Traversen etc.). 
 

52730005 

 
24. 

 
Lizenzen (iServ) 

Die Verbandsversammlung des Schulzweckverbandes hat am 17.06.2020 die 
Beschaffung eines pädagogischen Netzwerkes für die Gesamtschule Ennigerloh-
Neubeckum (IServ) beschlossen. Diese Kosten sind ab 2021 im Haushalt des 
Zweckverbandes zu veranschlagen. Außerdem werden hier die Kosten für die 
Stundenplan- und Bibliotheksprogramme veranschlagt. 

54290015 
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